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Zuerst bin ich ja richtig froh, als ich aus Versehen in der 
wohligen Wärme Afrikas lande. In Entenhausen ist es 
nämlich bitterkalt, und zu allem Überfluß hat auch noch meine Heizung 
ihren Geist aufgegeben. Doch schon bald ist meine Freude wie weg- 
geblasen, denn man hält mich ganz offensichtlich für einen gewissen 
Indiana-Jupp und verlangt von mir, eine haarsträubende Expedition in 
das völlig unerforschte Nebeltal zu unternehmen, in dem es von üblen 
Bestien und menschenfressenden Monstern nur so wimmeln soll... 
Aber eins kann ich euch versprechen: Ihr werdet staunen, wie souverän 
ich dieses Abenteuer meistere! 


Der Eskimo-Schatz > 
Die Spezialistin nn 91 
„Celsius 154” 102 Fo WW. 


solltet ihr euch über den Titel der Ge- 
schichte wundern, dann lalät euch verraten, 
daß das genau die Temperatur ist, bei der 
Tonträger in Flammen aufgehen. Kein 
angenehmer Gedanke, oder? Könnt ihr 
euch eine Welt ganz ohne Musik vor- 
stellen? Na, dann laßt euch überraschen, 
denn in dieser Geschichte gehöre ich 






















anfangs einer 
| Truppe an, deren Aufgabe es 
| ist, versteckte CDs, Musikkassetten 
und Instrumente aufzustöbern und 
zu vernichten. 

Daß ich dabei nicht sonderlich er- 
folgreich bin, ist eine Sache, aber 
dal es so nicht weitergehen kann, 
versteht sich von selbst! Ihr werdet 
überrascht sein, wie mutig ich am 
Ende dann doch noch dazu beitrage, 
diese unglaublichen Umstände zu 
andern... 





Die Sensationsreporter 159 
Heiße Tage in Afrika 198 


Macht's qut, bis bald! 
Ever Donald 


Ineiner Stunde ist Druckbeginn! Den Duck-Artikel kriegen wir heute 
Und keiner von euch Spürnasen weiß, nicht mehr rein! Es ist zu spät! 
was Dagobert Duck vorhat? 


1 Wir haben alles 
NIT versucht! Aber die Sache 
le si streng geheim! 
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Was die Entenhausener 

Zeitungen so brennend interes- Nur die Ruhe, 
siert, sind die Dinge, die gerade fr Onkel Dagobert! Wir 
in Dagobert Ducks ultraneuem (| finden den Schatz! 
High-Tech-Center vor sich Auer Früher oder später! 
gehen... 


Je früher, desto besser! Und schrei hier 
gefälligst nicht so rum! Keiner darf von der 
Sache wissen! Das ist streng geheim! 
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Wenn dıe Welt wußte, 

was Dagoberl Duck worhat, 
würde sie gehörig die Ohren 
spitzen. Es gehl um Schätze 
aus langsi vergangenen 
Tagen 


N 
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Und keine Mätzchen! Diese Apparate 
kosten mich jede Minute über 100 Taler! 
Das muß sich bezahlt machen! 
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= 
Geheim? Das sagst 
a» du dach immer! 


Psst! Wenn du nicht 
leıse sprechen kannsi 
lasse ich dıch alles auf- 

, schreiben! Los jetzt! 4 


Ja, ja! Trotzdem brauch’ ich bald 
eine Pause! 
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Woche schufte ich In® 
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das Problem, Herr 
! Düsentrieb! Die Wurzel 
, aus2, multipliziert mit der 
Zahl Pi.. f 












Das ergibt doch keinen Sinn, Ludwig! \ Das wollte ich gerade } Leise! 
Das Problem sind die Koordinaten! bemerken... /\ Etwas leiser, 
- - AN bitte! | 
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Ich möchte wirklich wissen, '\y Was geht dich das an? X Vielleicht heißt 
wo Herr Düsentrieb diesen Kümmer dich lieber um deinen Job! ‚es nicht E = mc’, | 
komischen Vogel auf- r mugnen _ "sondern E = mc’? 

geineben hat! sh 7 


Oder wissen Sie 
etwa, wie das alles | 
zusammenhängt? 


















Irgendwie kommen Sie mir unheimlich N ...bevor ich auf der Universität war, “ 

bekannt vor! Wer sind Sie? ir =--—,  warichein berühmter | 

= Polka-Tänzer! N 
R \ Jet führs ihnen ____/ 
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Und so schwingen ) fl, Y | 
6 wir denn immer 4 Geh sofort wieder 


%, unser Holzbein... an deine Arbeit! 





Siehst du das hier? Ich möchte, daß du \ | „als ein Schiff mit einem Haufen 
diesmal was Wertvolleres findest... J alter Thunfischdosen! 
# 


Sn Hör auf! Du solltest iroh sein, daß ich dich 
’  DerThunfisch \ nicht in einer meiner Fischfabriken den Boden 
\ hat doch sehr lecker | | 
„geschmeckt! / 
u Fi 


Hehe! Ich glaube kaum, daß von denen hier jemals 
einer einen richtigen Schatz findet! Aber vielleicht hat der 
alte Duck einfach Glück! Darauf warte ich! 
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He! Ich glaube, ich habe hier N Pah! Was soll an so einem Eisbera denn 
was Interessantes! Ich hole es auf Interessantes sein? 
den Videoschirm! | | 
Ich hole ihn noch etwas 
näher ran 


Satellit in Erdumlaufbahn 
fokussiert möglichen Schatz nahe 
dem Polarkreis... 


Ich sehe da 
nur einen Wal! 


Vielleicht 
schwimmt er um 
ein Wrack 


5 WÖÖÖÖAAAH! 
EN wo00r ı 


Das ist der 
Gesang der 





Und hören Sie auf, so 
\ blöd zu... huch? 


Was meinen 
Sie dazu, Herr 
Düsentrieb”? 
Kicher! 
Das ist qui! Erst 


[| Thunfisch, und nun Wale! : = A —— I - 
Wie wärs denn mil ı \/ a UN f — 
| my / 


Goldfischen? Ä Ä f “ —- 


Ich habe einen Spion enttarnt! Was 
sagst du dazu, Onkel Dagobert? 


\ Schicken Sie ihn in |} 
— eine Ihrer Fisch- 
fabriken! 


\ 
Und Sie lade ich zu einem Klever! Immer noch die alten 
Walgesang-Wettbewerb ein! 11 Tricks, wie? Ä 
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Halten Sie 
die Klappe! 
Ich brauche | 
keine Beleh- 

rungen! 


Ihr ganzer Technik-Zauber ist doch 
bio Hokuspokus, Herr Duck! 


Früher war ein Wal 
viel wert! Wegen des 
Trans und so. Aber heute 
dar man sie nicht 
mehr jagen! 






Ein Kinderspiel! Mit einer Perücke und ein paar falschen 
Referenzen von dem Knaben hier war es ganz einfach! 


Die altlmöodıschen Methoden sind immer noch 
die besten! Außerdem kosten 
sie nichts! 


Dann zeig’ ıch Ihnen mal eine Und das kostet mich keinen 
altmodische Methode, jemanden wie |] Heller! 
Sie vor die Tür zu setzen! 


Donald! 





Autsch! Aua! Sıe hören von 
meiner Anwalt! 


He! Raus aus meinem Schlafzimmer! r- Ich glaube, da müssen Sie 
Ich brauche meinen Pe noch ziemlich lange schlafen! 


Schönheitsschlaf! 


Das ist doch die 5 2 | 
Höhe! ı | Halt! Die kommt mir 
Fu | doch wie gerufen! 
Wir sollten jetzt 


erst einmal beraten, 
was zu tun ist! 





Ich bitte lausendmal 
um Verzeihung! Wie kann ıch das 
nur wiedergutimachen” 


Kein Problem! Sie haben 


N AED 


‚es dauert eın paar Minuten, 
bis ich weitere Daten reinkriege! 
Fa 


gi Ich weiß, es wird 
" einmal ein Wunder 
geschehn.. 

y didelim.. 


Der Computer behauptet, daß ın 
diesem Gletscher in der Arktis etwas 
Wertvolles verborgen ıst! 
“ 
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Be WVie kann in einem En : 


Rieseneiswürfel denn etwas 
Wertvolles stecken? 


TE Y A 
; 


Warten 


So ein Eiswürfel paft nicht mal 
in ein Limonadenglas! 





Eis! Eis! Tonnen und Äbertonnen won Eis! Moment, Herr Duck! Das ist 


Wofür hält dieser Computer mich? 


Bärenzahn? Na und? Hat der 
etwa eine Goldfüllung? 


Ich brauche erst noch ein 
paar Daten! 


Ze, 


der Bärenzahn-Gletscher! 
a 


Aber Onkel ; m 
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Jetzt hab’ ich's! Vor über 300 Jahren 
wurde ein berühmter Eskimo-König namens 
Omnatopek in diesem Eisberg begraben! 
Wie es heißt, zusammen mit seinem 
unvorstellbar großen Schatz! 


Ein Schatz? Aah! Das ist 
Musik in meinen Öhren! 





Versuchen Sie rauszukriegen, was der i Und du, Donald, packst unsere 
Computer sonst noch | | Winterausrustung zusammen! 
so weiß! F Wir fliegen morgen 
£ | früh! 


Wer bin ich denn? Ein Genie 
oder ein Packesel? 


Was tun Sie mit einer armen, 
hilflosen Frau”? 
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Klaas Klever in Verkleidung! T Hör auf! Das ist nicht Klaas Klever! 
Und die Perücke hat er Das ist eine harmlose 
festgeklebt! 


Nun holen Sie 
schon die Polizei! 
Ich bin nur eine 
arme alte Frau, 
und ich lausche 
gern an fremden 


Frau! 


Ich hab’ das Gefühl, daß die 
uns noch viel Ärger macht! 


Da muß ich 
dir ausnahmsweise 
recht geben! 


Wenn Sie nicht 
solort von hier 
verschwinden, 
hole ich wirklich 
die Polizei! 
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Ein mit Gold vollgestopftes Grabmal in 
einem Gletscher? Und Dagobert Duck 
fährt morgen früh hin? Ä 
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Danke! Sıe 
haben mir einen großen 
Gefallen getan! 


ich's nicht 
“ gesagt? 


Klaas Klever! % 
Dem werd’ ich's 
zeigen! 


Ich weiß alles überlhre \f Sie kosten jedenfalls weniger als 
billigen Tricks! so ein Computer-Blödsinn! 





| Blädsinn”? Hier haben 
Sie Ihren Blädsınn! 


/ R 
Ihr solltet lieber damit aufhören, bevor | 


noch jemand verletzt... aulsch! 


' Keuch! % 


Keuch! 


Tragen wir es... ächz!... in 
einem ehrlichen Zweikampf aus... 
keuch! Sie mit Ihrer Technik und 
ıch,.. keuch!.,. mit meinen alt- 
mödischen Methoden! 


Ihr elektronischer Spielkram hilft Ihnen N 


jetzt auch 
nicht weiter! 


Keuch! Ein 
Vorschlag zur 
Güte, Duck! 


Hätte ich bIoß 
nichts gesagt! 


Besorg mir sofort einen altgedienten Piloten! 
Und natürlich ein Flugzeug! 


Pack unsere Sachen, Donald! 
Morgen früh starten wır... 





naten ın den Bordcomputer 
eingegeben! Den Rest 
erledigt der Jet! 


Mann, o Mann! 
Ich glaub , ıch 
träume! 


Ich hab's noch 
mal recherchiert! An 
der Duck-Geschichte ist 
absolut nichts 
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Ich würd’s noch 
lauter rauspöosaunen, 
Donald! Damit es 
auch alle mit- 

kriegen! 


| geht die Schatz-I 


suche los! 





f Gleich sind wir am ' - 
' Bärenzahn-Gletscher! | 
1 


Hast du neue Daten über 
den Eskimo-König? 


Omnatopek und herrschte im 17. Jahr- 
hundert über alle Völker 
des Polarkreises!" 





Ooooleee! 
Oolee! 
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„Hunderte von Menschen waren zu den 
Trauerfeierlichkeiten gekommen!" 


„Nach drei Tagen wurde 
die Eiskammer versiegelt! 
„m Seither hat man den Ein- 
gang immer wieder ver- | 
gebens gesucht! Gibt es | 
dieses Grab tatsächlich?” 


£ 





\ Wenn die Geschichte nicht wahr wäre, hätte unser Computer 
% er f 5 1 sie nicht ausgespuckt! 





Und wenn der Computer sich 
he. was isi das? 
Red keinen 
Unsinn! 


| BANG! | | Huch! 
BANGı 
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Komm 0iraus, Donald! 
Das ist die Schrottmühle 
von Klaas Klever! 


Da ist der Vogel vom 
alten Duck, Chef! 
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Fragt sich nur, wie 
lange noch! 


Jetzt geben Sie 
mir erst mal das 
Mikrofon rüber! 


Großartig! 
Den hätten wir 
abgehängl! 


Kein Problem! 
Das haben wir 
gleich, Chef! 


Jetzt machen Sie doch gefälligst 


etwas FF 
schneller! f 


Dabei habe ıch 
noch nıcht mal 
richtig Gas 
gegeben! 





' r Y u . i 
Ich wollte ein Mikro, | Tut mir leid, Chef! 
keinen Rasierapparat! Soll nicht wieder 
vorkommen! 
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Na, Duck, Sie haben 
den Schatz wohlnoch 
| ich 





Schreck! Meine Ölleitung ist 
ganz plötzlich undicht! 


Tut mir wirklich leid, Duck! 
So ein Miß- 
geschick! 


Aus dem 
Seitenlenster sieht 
man noch 
was! 


Stöhn!Der \ Das Ol hat dıe 
Autopilot Infrarot-Sensoren 
funktioniert nicht | Zugekleistert! 
mehr! Ich gehe auf 
| {| Handsteuerung! 


Onkel Dagobert, wır fliegen direkt 
auf... ups, zu späl! 


las war pure 
Absicht, Duck! 





Können Wir fallen 20 Meter pro [| Vergessen Sie die Heizung! Wir machen 
Sie die Sekunde, der Motor stottert, | [\ eine Notlandung! 
Maschine und... auch das noch! | 17, 
halten” Die Heizung Ä 
funktionierf 
nicht mehr! 


Dann werde 
ich lieber gleich 
die Airbags auf- 

blasen! 


Sie Idiot! Die blasen War eine reine Reflexhandlung! Es wird bestimmt 
sich doch beim Aufprall | nicht wieder vorkommen! Ehrenwort, Chef! 
automatisch auf! 
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Den Robben scheinen meine Flugkünste 
immerhin zu gefallen! 


Bilden Sie 
sich bloß nıchts 





Wenn wir nicht auch so enden wollen, 
müssen wir schnellstens die 
Scheibe reinigen! 


Dann können wir auch gleich 
auftanken und was essen! 


Ich mache alles sauber Schade, daß wir keinen 
und komme dann nach! Hundeschlitten brauchen! 
Das wäre ein 
gutes Geschäft! 





Halloho! Franzi hat die heißesten Hundeschlitten der ganzen Arktis! 


Wie wär's mit einer kleinen, \s’ Halt die Geldbörse fest, 
. kostenlosen Donald! Die versteht ihr 
Probefahrt? Geschäft! 


Sie sehen aus, als verständen Sie 
was von Hundeschlitten! Kommen Sie, 
ıch mache Ihnen ein Sonderangebot! 


| ge; I Vorwärts, meine 
Wie? Was? Ein Pig Lieblinge! Zeigt, was 
Sonderangebot? er hr könnt! 


Halt! Treten Sıe lieber | Also, wegen mir können 
auf die Bremse! wir uns das sparen! 
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| Ich will von diesem 
Schlitten... 


Nun? Wollen Sie das 
Gespann haben? Nein, danke! 
= _ Ich will nur 


den Flieger 
auftanken und 
IN eine Kleinig- 
] keit 
essen! 
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| Sr ji" : 
„um Ihr Flugzeug Das sind mir viel- 


leicht ein paar 
komische Vögel! Was wollen die hier? 


Ich werde 
den Kindern 
ein Souvenir kaufen! 


Und sie hat 


Sie aushöorchen wollen? 
Wahrscheinlich ist sie nur 


etwas neugieng! 


Ich hab's! 
Sie gehören 
zu einer \Netter- 

station, was? Oder 

eiwa zu einer 

Ölbohrgesell- | 

schaft? ’ Das geht Sie 
überhaupt nichts 
an! 


> j Trotzdem... je 
l) eher wir von hier 
Fr ! weg sind, desto 


E—4M 
> 


ER Al besser! 
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He, kommt euch die Form dieses | Nicht so laut. Donald! Du störst die Leute 
Eisbergs nicht bekannt vor? | en balm Fssanl 


m 1 — ms; - 


| Ir mise az N 
Wir brauchen nur nach diesem Eisberg He, Leute, ihr glaubt doch nicht etwa an 
zu fragen, und schon wissen wir, das Märchen von dem Eskimo-Schatz? 
wo das Grab ist! j 


m ? 2 | IST | N 
/ Der Gletscher liegt etwa 20 Kilometer nördlich, aber keiner hat je einen Eingang gefunden! 
Ich weiß das! Ich suche nämlich schon seit 30 Jahren danach! 


Ach, wir wollen 
da nur hin, um ein 
paar Erinnerungsfotos 
zu machen! Hier, das 
reicht wohl für das 





Wenn Sıe auf dem Rückweg 
vorbeikommen, erinnern Sie sıch 
an mich, ja? 


Ich kann mir nicht hellen, aber irgendwoher 
kenne ich den alten Knaben! 
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Beeilung! Das Eis bricht aus- Das wäre alles nicht passiert, wenn Sie nicht 
einander! Ä hätten starten wollen! _ 


7 _— Was ist I Ä Es soll bestimmt 

Y, denn...”? | en nicht wieder 
# wel). ° vorkommen! r 

| e j > . ei N -—-, + 


Vor allem brauchen wir jetzt ein Flugzeug! Ich wette, Sie brauchen einen 
Vielleicht kann ich der Besitzer dieser | liegenden Untersatz! 
trostlosen Einöde - nn 
beschwatzen! 
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Sie es sind, zwei gestrandeten, armen Jungs Das ist Klaas Klever einer Ha 
vielleicht ein billiges Flugzeug verkaufen? reichsten Männer der Welt 


nicht aus! 
Ich kenne 
Sie irgand- 


„ı i - 
Sieh mal einer an! Sie kriegen Ihr Das Auftanken der Maschine kostet 
Flugzeug! Zum dreifachen Preis! natürlich noch ma! dasselbe! 


Autsch! (ärrr! 
Ich nehme es! 








Für soviel Geld müssen Sie miraber \ Zwei so reiche Männer kommen doch 
auch verraten, ob Dagobert Duck schon | nicht ohne Grund hierher, was, Kläffer? 
hier durch ist! 5o ein kleineı | eu - 
Kerl mit Kneifer! - Klever, bitte! Und lassen 
Ach, das war Sie mich gefälligst runter! 
also Dagobert Duck” 
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Bitte sehr! Und Ihren Dagobert Duck 
finden Sie 20 Kilometer nördlich! 


Seien Sie still, und 
starten Sie 
die Kiste! 


Das wird die Entdeckung 
des Jahrhunderts! 


Ä Ich sehe es schon 
vor mir: Donald Duck, der 
berühmte Entdecker! 


Nur die Ruhe! 
Erst mal müssen wir 
einen Eingang in den 

Eisberg finden! 
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Wenn dieser Laserbohrer Stahl 
schneidet, dann sicher auch Eis! 


Was isi Das ist Gletscher- 

das für ein sprache! So hört es 

Geräusch, Herr sich an, wenn sich 
Düsentrieb? ihre Eismassen 


verschieben! 


vor Donald Duck, 
dem berühmten 
Entdecker! 


Ich bitte mir 
Ruhe aus! 


Huch! Schon gut! 
Achzt ruhig weiter! 





Lal} den Unsinn, und nımm das hier! Y Ein Stärken-Indikator! 
- Wir bohren da, wo das 


Eis des Gletschers am | 


dünnsten ist! 


- Dieser Duck ist doch 
tatsächlich vor uns da! 


I Aber noch hat er den 
; Schatz nicht! 


Ich schalte die 
Motoren aus! Dann hören sie uns nicht landen! 


Ausgezeichnete Idee! 
Ich liebe solche 
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Als Zugabe sollten 
sie noch ein paar Böller- 
| schüsse abgeben! Nennen 
Sie das etwa diskret? 


Das lag nur 
an den beiden Eis- 
bergen! Es soll be- 
stimmt nicht wieder 
vorkommen! 


Natürlich nicht! Stähn! 
Weil Sie nie wieder fliegen! 


Dem Indikator 
nach ısi das Eis hier nur | 
zwei Meter dick! ' 
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Kommt, ich kann es 
kaum erwarten! 
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Ganz wunderbar! Und wor | Jedenfalls gehört es mir, sobald ich meinen 
allem: mein Eigentum! iA Partner anrufe, damit er es registrieren läßt! 


Sie! Wir haben 
den Schatz ent- 
deckt! Ä 


sie mögen doch altmodische Tricks, 
oder? Was sagen Sie 
| denn zu die- 
sem hier? 






NAVDDN 7) RER 
en - N } N YL | > 2.) \ durch, Klevar 
RATES! |\ f Z 


r 






Nur keine Panik, Chef! ...alles im Sehr gut! Danrı werde ich , 
| jetzt zu Hause 
- anrufen und... 
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Ä = | 
f Keine Bewegung, Klever, ; Din 1 
oder ich schieße! Sie blol3 | losgeht! ni 
* vorsichtig! | ° EEE 
Wenn - 


Ihr bIöder Neffe hat alles verpatzt, 
Duck! Wir sind eingeschlossen! 


Aber nıcht lange, 
nicht wahr, Herr 
Düsentrieb” 





' Ich fürchte, die Batterien x [| Da sehen Sie, was Ihr technischer Firlefanz 
sind leer! 


Q 


EZ: 


' Schluck! Bestimmt bricht der 
Eisberg jetzt auseinander 
und.. 





h y ee F — — | 
/ Halloho! Ich bin mit dem | | Sieht aus, als hätte einer von Ihnen gefunden, | 
Hundeschlitten hier! wonach ich so lange gesucht habe! 


Was für ein 
belebender 
Anblick! 


Darf ich dann zu einem Tänzchen 
j bitten? 
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Sie hat alle sechs Kugeln verschossen, Chef! 
Warten Sie, was ich jetzt mit ihr mache! 


Falsch, es waren 
nur fünf, hehe! 








% 
KUcK 


er N ru 
Aber das war die sechste Kugel! Hier, halten Sie das, während 
Und die ich nachlade! 
letzte! 





Fertig mit Nachladen! Moment, 
ıch helfe gleich! 


Und jetzt laden Sie bitte all die 
hübschen Kostbarkeiten.. 


Das ist kein Zähneknirschen, 
Herr Duck! 


Wer vorn euch knirscht da mit 
der Zähnen”? 





ar 


Durch die Sehen wir zu, daß wir \ 1 
Schüsse bröselt hier wegkommen! | Wir nehmen ...ch erzähle 
das Eis! | Franzis Schlitten allen, wie feige 
' / Sie waren! Das 
ist schlecht fürs 
Geschäft, mein 
Lieber! 


Na schön! Dann aber 
schnell! 


Und jetzt reiten wir uns auf 
ganz altmodische Art! 
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Chef, habe ich Ihnen gesagt, 
daß ich mal Kurse als Schlitten- 
führer belegt habe? 


| Warum hören Ihre Hunde denn 
Waft! Waff! nicht auf 


Waft! Lassen Sie mich das „mel 


mal machen! 


— 


orwärts, Hundchen! Wor.. 


an Mr ; z 
DTX Oi 





die altmodische Tour machen, Natürlich! 


Klever, dürfen Sie... 4 | Und Onkel Dagobert läßt sich nach 
Hause kutschieren! — i u 


| 8 - e / R 
Fig N ; 
Genau! Ausreichend Thunfisch für 


fünf Jahre und ein Super-High-Tech- 
Dosenöffner von Herm Düsentrieb! 


Laß qut sein, Donald! | 
Dalür wartet auf dich 
zu Hause... 


a Der ganze 
Garten liegt voll, sagst du? 
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‚eine Stadt voller Licht 
und Leben... 


nn A 
a a 
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aber auch voller und so mancher | 
dunkler Gassen. insterer Schatten! | 
=4W3 
4 
. 


Ho Hli-iH 


Hr pet u a HEILEN 


- 





Es ist spät geworden! 
Dieses Konzert wollte 
gar kein Ende 
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'  $chaltest du bitte die 
Alarmanlage aus, 
Liebling”? 


Sonst weckst du ' Hmnpf! Das Mm rn Du weißt doch, wie 
wieder üle ganze d ist mir nur Di zerstreut du bist! 
Machbarschaft auf! ‚ein einziges | ale 
If Mal pas- 


Ich sagte, die 
Alarmanlage ist vergessen, sie 
bereits aus! einzuschalten! 





Ich bin sicher, daß ich sie 
eingeschaltet hatte! 


Hier waren Einbrecher! Ich bin ganz 


sicher, daß ich die Alarmanlage 
eingeschaltet hatte! 
u Pr . ji 
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Räuber! Einbrecher! Man hat uns ö 
bestohlen! Hilfe! Meine kostbaren 
Medaillen! — 


Beruhige dich! Glaub mir 
doch, du bist nur ziem- / 
'  lichvergeßlich _ 

geworden! 7” 


Grmpf! Warum mußt du 
, Immer widersprechen” 





[ on! Alles noch da! Zum Glück haben y Für mich ist das nur der 
die Einbrecher die Medaillen AM | Beweis dafür, daß du dich 
dagelassen! ei __ getäuscht hast! J 


” = 
! Die Alarmanlage 
war aber an! 


Aber... wenn sie weder 
Medaillen noch Schmuck 
1 gestohlen haben... , 


Sie haben 


Nas ıst denn 
VraS IS. DE meine Dolly 


passiert? 


Bu nn 
MDF / 


IV 











Und dafür hat sich nun jemand die 

Mühe gemacht herauszufinden, 

wann die Leute im Theater sind Pr. 
und das Haus leersteht... | 


Genau! Nur eine Puppe! 
Ohne jeden Wert! Ein reines 
Erinnerungsstück! 











Be 
I Zei 
| „und er hat eine komplizierte Alarm- Genau! Der Schmuck, die wertvollen 
| anlage ausgeschaltet? Und alles Bilder und die Medaillen haben ihn 


nur wegen einer überhaupt nicht 
2 interessiert! , 


ME vanp" 
BEE AB 


| 13 Ei Me 





Einfach un- 
glaublich! 





Da gab es neulich | ig Wirklich? Letzte Woche, bei Protzer, einem 
schon mal so einen | bekannten Kunstsammler! Der Fall 
r war sogar noch eigenartiger' 





- ae < E% 


„von all den Kostbarkeiten seiner 
Galerie hat den Einbrecher nur ein 
Bild interessiert...“ 






„Ein Aquarell, das Protzer vor einigen Für dieses Bild würde ich einen 
Jahren selbst gemalt hatte!“ | echten van Gogh her- 
u | | geben! Helfen Sie mir! \ 
OÖ nein! Warum | 
gerade das? 








Auch in dem Fall war der Wert 

des Gestohlenen nur von 
persönlicher 

Bedeutung! 











mE == 
Schluchz! Meine 7 — 
arme Dolly.. ı - 
. | r: un) 0 € 


ich setze eine hohe 
Belohnung für den 
aus, der ihr die 
Puppe wieder-r”" 


|Dolly war meine erste\\ / äh... wir tun, was wir 
Puppe! Ich war noch | können, um Dolly 
wiederzufinden! 





En N, Es war schwer genug, ihr 
i L 
( Buhuhuu I  Gezeter zu ertragen, aber 
f — ",_ dieses Geheule halteich 
x f m 


f | 
„erst recht nicht aus! Tr \| 


u 
; ı WM 4 
# i®# 
ir 4 : 
“ ee 
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ser, WF , Fr 
] { Äh... verstehe! L-2 | 
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za er | Huch! Beherrschen 
schwinden Sie sich! ; 
‚die Sinne! f 







Einer Puppe? Ah... wohl 
kaum! Ich bin sicher, 
sie werden sie qui 
behandeln! 


Werden sie ihr 
was antun? _ 





Wo befand sich \ im Schlal- 
Dolly zur Zeitlder | zimmer... auf 
meine, zur Zeit des we BE 


Diebstahls? 


f 


6 $ | E 
ER, 


SL 
%rg 


Sehen wir uns den 
Tatort malnäheran, 
Herr Maus! 


Ich würde Ihnen 
raten, vorher 


anzuklopfen! 
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j Ben i 
f Halt! Hände weg von dieser Tür! J 
A Sie könnten wertvolle ie 


BE Edelgard Expert, Bitte, wenn Sie meinen Hm, der scheint 
Kripo- Spezialeinheit, Ausweis sehen Ä in Ordnung! 
wenns recht ist! wollen! 


' Kripo-Spezial- 
einheit? Für 
einen simplen 
Puppendieb- 
stahl? 


Ich bin nicht befugt, das zu beantworten! 
Setzen Sie sich mit meinen 

Vorgesetzten in Genau das 

_ Verbindung! werde ich auch 





Ziehen Sie das über, und N Was 
co \ EL halten Sie die Luft an, wenn haben Sie 
WS MANN: das Gerät läuft! I | 
A EN el] <= 
u — ' 
wm 
a1 
re EI 


in 7 












Dieser „Staubsauger“ ist ein hoch- 
entwickeltes technisches Gerät! Er 
arbeitet nach der neuesten Methode 
auf dem Gebiet der 
—_ Spurensicherung! 








Ich sichere alle Spuren, 
die der Dieb hınter- 
lassen hat! 






f Wenn ich „los“ sage, drucken Achtung... 
Sie den roten Knopf und halten und los! 
die Luft an! Sind 

Sie bereit? 
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\ HE uch! 





Phänomenal! Hust! Na ja, es ist erst Und was bewirkt Ihr Y Machen Sie das 
Ein tolleı der Prototyp! Da kann Gerätnun? _ Licht aus! 
Apparat! $ sicher noch einiges | 

verbessert werden! 


So was! Und diese ...Spuren! Das Spektralpulver, mit dem ich das 
Lichtpunkte sind Zimmer ausgesprüht habe, hat in der 
Verbindung mit gewissen biologischen 
Substanzen fluoreszierende Eigen- 
schaften! 





[| Jetzt nehme ich die Nas”? Mit Die schließe ich hinterher an den 
Fingerabdrücke mil einer Video- Computer an! Und der trennt automatisch 
dieser Video- kamera? die Abdrücke der Hausbewohner 
kamera auf! | Ä von denen des - Und wenı 
' a FH Einbrecher! 
Einbrechers! der Ein rechne 
50 clever war, Sich] 


bei der Arbeit Hand- 
schuhe anzuziehen?) 
Was dann? | 


Keine weiteren Fragen! Bringen 
Sie den Apparat für mich aufs 
| Präsidium! 


Achz! Wofür hält die mich? 11 Auch Kommissar Hunter hat 
Etwa für ihren Packesel? h mit Edelgard Expert seine 
z . Probleme... 


Schließlich 
ist das ja wohl 


LU Arte 
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Tut mir leid! Befehl von oben! Erinnern Sie] | 1 “ Natürlich! Was hat der 
sich an den gestohlenen Schaukelstuhl a damit zu tun? 
van vorletzter Woche? 9 Ä 














Er gehörte der Urenkelin einer 
Großtante des Portiers von Minister ı 
Müller-Leistrift! 


Jawohl! Und jetzt sperren Sie die Öhren 
auf! Wir werden den Dieb vermutlich 
baldhaben! ; 












„Kennt sich mit Serien- 
tatern bestens aus!” 
Pahl 






bestens aus! Deswegen ist ihr auch jede mögliche 
Unterstützung zu gewähren! 
Verstanden? 


U 






Edelgard Expert kennt sich mit Serientätern“ ] 7 i f 












Der Wunsch W 
| des Herrn Mini- 
sters Ist mir 


u emr 
BD 


| "Serientäter gehen immer nach derselben 
Methode vor 



















a 






Deal 
REN 
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Und so, am 
nächsten Tag... 





v 


Wer glaubt die eigentlich, wer sie "= 
ist? Wenn ıch nur die Hälfte ihrer 

Ausrüstung besäße, hätte ich nicht 

nur alle Serientäter, sondern auch — 
alle Einzeltäter längst überführt! 


rn) 


Schnauf! Selbst WM | 

mein Bürohabe J 
ich ihr überlassen 

müssen! 
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Alle Fingerabdrücke gehören den 
N Hauseigentümern oder dem 
Dienstpersonal! Der Dieb hat 





" 
LITE 


Sie da! Vertrödeln Sie immer noch Erstens bin ich für Sie nicht „Sie da“, 
Ihre Zeit mit Ihrer uralten 5 sondern „Herr Maus”, und zweitens ist 
diese uralte Kartei äußerst 
aufschlußreich! _ 


j LLLLIETITTITTFTITe 


N LLEITTTTITTE 


Hier habe ich zum Beispie! fünl Fälle Was erlauben Sie sich? 
gefunden, die unübersehbar dieselbe | Sie sprechen mit einer 
Handschrift tragen wıe der „ Ä Vorgesetzten! 

Puppenraub! En 


\ e KS ‚Ad 


An a 4 


mache so was hier nur aus Pflichtbewußtsein! 
Entweder Sie sind ab sofort etwas höflicher, 
oder ich | 













Habe ich recht ver- Mirht | Einfach unglaublich! Schleicht sich frech ) 
standen”? Sie sind kein keiner was Zu ins Polizeipräsidium ein! Vieleicht — 
Polizist in Zivil, befehlen! sind Sie ja der Das ist 


sondern nur ein. 
Amateur? 


Serentäter! doch 


Tut mir leid Heri Maus! 
Ich gehorche nur meinen 
<K_ Befehlen! 


Trotzdem zahle ich das diesem 
Fräulein Naseweis heim! 










 — 


Bi 





Weiß ich ja, Herr 
Kommissarl 
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Passen Sie auf sichY 

auf! Diese Spezial- 
einheiten sind was 
Besonderes! 


Keine Angst, 
Kommissar! Ich 
fahre in die Berge! 


Ich brauche jetzt 
unbedingt frische 
Luft! ; 






Sie hat sogar 
behauptet, ıch sei 
der Einbrecher! 
















E; 






\ z NZ 
Hier sind fünf Akten über Diebstähle und 


kein einziger Hinweis auf unseren „— 
Dieb! 









Heute habe ich mein Büro und 
meinen wertvollsten Mitäarbeiler 
BEE verloren! 





T In Entenhausen gibt es 
\ en Tag Hunderte von 









| Verbrechen! Da ist so 
L eine Puppe zweit- 
fr; rangig! 









a en 
ne 


Auch so ein Diebstahl ist ein Verbrechen! Y” Aber ein Bankraub ist ja 
Ich sehe da keinen ' wohl wichtiger als ein 
Unterschied! Puppenraub! 


! 





Und Micky? 
Ist es wirklich 
möglich, 
daß er sich 
einfach in 
die Ferien 
absetzt? 


Warum sollte ich den ) 
nicht Pilze, sondern 


Korb nicht mitnehmen, 
wenn wir Pilze suchen — Informationen! 
= wollen? 


Dem werden wir ein paar 
Fragen stellen, bevor er 
_ aufbricht! 





Terre ; 
es 


SIT 
rin 


Hier! „Der 
berühmte Ludwig 
Troanka erobert die 
.— Berge!“ 


Vor einem halben Jahr hat ihm 
jemand seinen Glücksbringer 
gestohlen! 


Er ist weg! Das gibt's doch 
einfach nicht! 











Ahne ihn gehe 
ıch nicht! 


Mein Talismman 
i5sı weg! 


Ei ı 





Sıe lassen uns !, Tutmir leid abeı Ironka nat der Verlust des Talısmans so 
ım Stich? Kurz ohne Talisman fühle /} mitgenommen daß er schwor nie mehr 
vor unserem ich mich nicht _ einen Berg zu besteigen! 
wichtigsten stark genug! 
Aufstieg" Ist ja 
== furchtbar! 


f Vielleicht hater | 
einen neuen 
Talisman? 


Als ich darüber in den Polizeiakten gelesen [ 
habe, fiel mir auf, daß er seinen Schwur 
% _ brechen will! u _ | 
2 alze | 


Sie wollen Y Wie kommt es, daß Sie 
wirklich wieder Ihre Meinung geändert 
bergsteigen”? —r haben? 









[Verzeihung! Ich muß 
mit Herm Tronka 
_ reden! 


Genau das willich ' 
überprüfen! 


Die Berge sind mein Leben! 


Ich kann einfach nicht ohne 


sie sein! 












Was glauben 
Sie denn, was 
wir wollen? 


Nur eine Frage noch, 
Herr Tronka! 


r, a i | 

Was ist denn Y was? Äh...er...erist 1 Jetzt muf ich Y Lassen Sie meinen 
mit Ihrem weg, aber ich trage ihn wirklich N Schal los! | 
Talisman? in Gedanken immer weiter: 


noch bei mir! 





Hast du das 


Klar! Toll, so 
auch gehört, 


eine Jacke, die 
Geräusche macht! 


Schade, daß ich nicht länger mit ihm 


rd 


reden konnte! Er hatte es ja so eilig, 
von hier wegzu- 
kommen! 


Das war nicht die Jacke, 

sonder das, was er darunter 

trägt! Seinen Talisman 
nämlich! 


Beeil dich, Goofy! 
Der Zug fährt ab! 


Wohin willst du 
denn jetzt wie- „ 
der, Micky? / 





„die verstiimmte Mandoline von 
Pitt Concert! Tronkas Talisman! 
Das Glückshörnchen von Joe 

ı Poker! 





a ie 7 F4 |  -- 
Der Dieb ist seit über ainem Jahr Ich sagte schon. es gib! Wichtigeres zu tun! \l 
tätig! inc was haber Sie srreich!” / Außerdem verfüge ich nich! über den techni- | 
J # 
. 


—_ Gar nichts! — scher Zirkus. der Ihre Spezialeinheit sich 






















jeıster kann! 


| Hm... Wollen mal sehen. wie Sie mit anti Ich werde das Verbrechen analysıeren! 
Quien an traditionellen Methoden «läar jede Diebstahl verweist aut den Charakter 
kommen! Hier ist ein Standardwerk | des Täters! Wie ein Spiegel, in dem 


über Serientäter! 


man sein wahres Gesicht 5 
erkennt! 











Ich Konstruiere ein 3 Das überrascht Sie sicher. wie? 
genaues Profil des Be _ Sie wissen eben nicht. was ein 
Täters! FE 
Ein Profil? 





Wie das? 
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Zum zweiten... da der Dieb nur 
Erinnerungsstücke mitnimmt 
mit Vorliebe altes Spielzeug, 
läßt auf einen infantilen f 
Charakter Fa 


| schließen Fl 
‚BIEPI BIEP! / : A 


um ersten. der Dieb ıst reich. denn er 

interessiert sich nicht für die wertvollen 
Sachen die am Tatort 

herumliegen! Pi 
3 J 









“ Zum dritten. vermutlich hat der Dieb Viertens... deshalb hat sich in ihm 
als Kind selbst den Verlust eines für | Unsicherheit und Wut angestaut. 
ihn wertvollen Gegenstands Ä bla... bla... bla. bla. 

arlitten 


Fertig! Damit haben wir | } Das ist doch absurd! Das sind 
ein vollständiges lediglich Vermutungen! \Wo sind 
Täterprofil! | die Beweise” 





Warten Sie's ab! Ich zeige 
Ihnen, wer der Serien- 
täter ist! - 


Sehen Sie! . 
| Der Computer druckt 
ED es eben aus! 


Es würde mich nicht wundern, 
wenn es ein alter Bekannter 
von Ihnen wäre! 





Wo N IN Ä r 
IN IR 
[| Das beweist ja wohl, Y Ach nein? 
wie falsch Sie liegen! Überprüfen 
Luchs kann es Sie seine 
nicht sein! | Alibis! 





Aber das ist... Einer der reichsten 
Lukas Luchs! | Männer von Enten- 
hausen! 
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| Gewonnenn 7 Pasist bePoker 

arık vor K& Gewonnen! ee Für ein 
In der Spielbank Jon 1% Fr Auch eırı Opfeı / Opfer sieht 
[Las Vagas unseres Diebs! | eı aber ziem- 


anf f lich zufneden 
. 

EN 
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Warten Sie Herr Poker \ 


Er hat geschworen nie mehı zu Spielen 
I Sie haben Ihren 


bevoı er nicht seinen Glücksbringer, ein 
Hörnchen wiederbekommen hat! \ 


R = 
u ne | . = m / 
| 








Hehe! Dacht' 
ich's mır doch! 


 Woistas?Keuch' 
Ah! Seufz! Es ist 





Bald darauf... Ich bitte Sie, sagen Y ich verspreche es! 
mr — Sie niemanden, daß man !/ Aber dafür müssen 
mir mein Glückshom / Sie uns helfen, den 
zurückgegeben hat! A Dieb zu finden! 


ee 


Gern! Damit hätte der Alptraum ein 
Ende! Ich habe immer Angst, 
daß der Kerl wiederkommt! 


‚Ich verbrachte alle meine Abende | „Es war eine künstliche, metallene 
zu Hause. Dann kam eines Tages dieser ne Mir gefror das Blut in den 
ee . ern" 
. YYenn Sie das 
Hörn-chen wie-der-ha-ben 
wol-len, hal-ten Sie 
100.000 Ta-lar in klei-nen 
Schei-nen be-reit! 





Der Austausch wurde in aller Heimlichkeit 
vollzogen! Wie abgespröchen, deponierte 
ich das Geld auf einer Bank in der U-Bahn 


100.000 | / Das Glückshorn | 
Taler? ‚ist für mich weit | 


„.. und ein paar Schritte weiter fand ich 
mein kostbares Amulett, eingewickelt in 
eine Zeitung! Ich habe nicht gesehen, 
wer es dort hingelegt hat! 





Trorıka, dem Bergsteiger! Wir sind 
uns im Club „Fit und vornehm” 
begegnet! 





Die Stimme am 
Telefon sagte, ich 
solle nie darüber 
reden. sorıst 
würde ıch es für 
immer verlieren! 





Verstehe... hm... 
eine Frage noch! 
/ Kennen Sie jeman- 
f den, dem man etwas | 
Ahnliches gestohlen 






aufschlußreich! 





Trotzdem hal er uns | 
sehr geholfen! 









j attret 7 nn | 
an Eng Ein schöneı Urlaub! Aber der 
| Da waren wir nun in de wußte doch 
nichts! 





Bergen und haben noch] | 
nicht mal Pilze 
Das stimmt! gesammelt! 
Aber dafür haben Wo 
‚ wir die Aussage 
7 von Joe Poker! 






mn I? m‘ \ 
1 « nd | KR | fr a) 


Wir wissen jetzt nämlich, daß der 
Dieb nicht bloß ein Spinner ist! 
| — Erist ein Erpresser! . 














Das muß ich gleich Kommissar Hunter 
arzählen! Fräulein Naseweis 2 
wird staunen! ; 
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| Serianr, rä Suber durch C 
Su rn 
nd 






= 





Bl 





| | Sie streiten alles ab? Damit 
/schluchz... mampt..\ | machen Sie Ihre Lage nur noch 
Ich bin unschuldig! schlimmer! 


Nur die Ruhe! Ich werde Ihnen \ Wie sind Sie darauf Sind Sie sichär 
alles über die Festnahme gekommen, daßer / daß er es war? 
erzahlen! are 


Herr Luchs hat für keinen 
der Diebstähle ein Alibil 





Ich möchte noch einmal unterstreichen EZ] | 
daß die Lösung dieses Falls nur 
möglich war dank des Einsatzes 
modernster Technik! 





Ich habe bewußt auf die herkömmlichen 
Methoden verzichtet... blabla... dies ist | 
| keine Arbeit für Amateure... bla bla... 


Und wenn sie nun N 


recht hat? N; 












Die stellt mich 
hin, als sei ıch eın 
Museumsstück! 
. | 






Wenn man Psychoanalyse und 
Datenverarbeitung kreuzt, 
L dann... bla, bla 


Herr Kommissar! / ,/ Wasgibts. ı 
# 


FE u a er ö 
- 


Herr Maus will Sie 
sprechen! „---* 





/ Lukas Luchs kann es einfach « ir SPIEENON or a 
nicht gewesen sein! | ierr Maus Wollen Sie 
; : BR“ daß die Presse das 






- in = 


f  Wirreden Schön aber ich sage| | Ich glaube nicht an die Unfehlbarkeit des \% 
besser draußen noch mal daß Sie Computers! Aber ıch habe mich über- 
weiter! / den Falschen einge- | | zeugen lassen, dal Luchs wirklich 7, 

In Sperri haben! $ der Dieb ist! ep iS 


a" 









Ws 


A) 
j* 





'Kennen Sie | nd Lukas Luchs”? Ein netter 
diesen Mann R 7 u bb Mensch.. Ich bin ihm im 
Gnädigste? ; er Club „Fit und vornehm‘ 


% Doz __begegnet' e 


N 
= 


Warum fragen } Es könnte sein, | Lukas hat Dolly gestohlen? liih! 
Sie mich das, Herr daß er Ihre Dolly | | Das ist ja schrecklich! 
Kommissar? gestohlen — : 
i) ‚hat! 


Auch in der Villa Protzer Ä Lukas ist bei allen 


0 ich Sen Empfängen dabeil 
in und au - | 


Ich glaube allerdings, 
die Kochkunst bedeutet 
ihm mehr als die 
Bilder, die ich hier 
e! 


* Sr kn EB x IR | 





Lukas Luchs kennt die Opfer! v4 Das ıst noch kein Beweis! 
Wir haben seine Fingerabdrücke _ Es ist kein Verbrechen, einen 
pei fast allen Bestohlenen j Bestohlanen zu 

Mi 


geiunden! di \ ( kennen! 





Die Expert sagt, daß er es nicht 
des Geldes wegen tut! 


Außerdem ist Luchs selbst so reich 
daß er es nicht nötig hat, seine Freunde zu Ä 
| bestehlen! . 





Sie behauptet, er stiehlt nur, weil man ihm ii Ich finde sie! 
immer sein Lieblingsspielzeug weggenom- _ | Wenn Sie mir 
men hat, als er ein Kind war! > | dabei helfen, 
| v Kommissar! 
Hat Fräulein 
Naseweis die 


Beute gefunden? 





In einem Punkt hat die Expart recht! 
Wir haben es nicht mit einem Berufs- 


a ganoven zu tun, sondem mit jemand, | 


_ der ein Doppelleben 


“ 


| Ich wette, Sie wissen, 
wer der Dieb ist! 

ihn finde! Im 

Club ‚Fit und 


vornehm"! | 


Das kann ich tun! Und was 
haben Sie dann vor, 
Herr Maus? _ 
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DEU 


weiß, wa ich — 


/ Der Dieb kennt seine Opfer gut genug, 
um sie erpressen zu können! Sonst 
würde er was Wertvolles stehlen und 
es dann hinterher zu verkaufen 

versuchen! 


Tronka, Poker und die 
Klunker sind dort Mitglied! 
Überprüfen Sie mal, ob auch 
die anderen Bestohlenen 
in diesem Club 


Dann werfe ich einen fetten 
Köder aus! Darauf wird der 


1 Dieb anspringen! 











l: heißt, er sei steinreich! Überall in 
der Welt macht er seine inaalen fte! 
Er steigt für ein paar Tag 

I EnNauSen ab Ye 





2 ...sollen wir ihn einer Behandlung ' Wir werden ihm seinen Aufenthalt so 
unterziehen! Mit ei De Spezialdiät, Sport, | | angenehm wie möglich machen! Ein 
sagen... mit allem, | zufriedener Gast kommt y 












| Fe gu! und teuer ist! gern wieder! Da ister! 


Willkommen im Club 
„Fit und vornehm“, 


Mister Ozeanic! 
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/ Esist uns eine Ehre, Sie hier begrüßen n Sicher doch! Lassen Sie uns gleich 
zu dürfen! Wenn Sie von allem das Beste mit der Behandlung anfangen! ä 
suchen, das können wir Ihnen Feit ist Geld! « Fi 
„(hier bieten! „— 7 


/ 
a Se 
Er S N ) 
ii AT (ZA Ar 
in drei Tagen läuft mein neueı 
Tanker vom Stapel! Da bin ich 
dabei! Und bis dahin willich ]] 


topfit sein! 


































ö Überhaupt kein Problem! Frau 
Doktor Raspelschmelz wird sich „ 
Pr ! = um Sie kümmern! 


Pan 


AP: 







# 


ar 
Ee 
[3 ia® 
ik 
u JM 


|| 





it | 
= 
en = 
| S i 





Kommen Sie! Sie müssen 
mir erzählen wo Sie der 
Schuh drückt! 


Wie ich mich freue. 
Mister Özeanic! 
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Entspannen Sie — | Ah... ich hoffe, Sie erlauben, 
sich nur! = ya | daß ich meinen kleinen Didi bei 
= mir habe? Er ist mein 
Talısman! 


Ich habe vollstes Verständnis! g Dh 
Wir hängen schließlich alle an „Se 
dem, was uns einmal r 
lieb war, als wir noch 
Kinder waren! 





Wenn ich ihn ver- Aber, aber! Das wird 
löre, das wäre sicher nie 
schrecklich! " passieren! y 


| Ich nehme ihn immer in meiner Jacken- 
tasche mit! Und ich kann nur einschlafen, 
wenn er neben mir liegt! 
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Im Club „Fit und vornehm” gibt es | Hopp, bonn, )/Keuch! a) = 


keinen Augenblick Pause 1‘ hopp! 4 me Keuch! 


Bu ——t 


Bäder Wo ist mein. 
: ni 
Keine 
Angst! Er 
isst ier! ,; 


‚jede Art von | = | und keine Spur 
Therapie. nn | von dem Dieb! 
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ann. am Mörgen des 
jatzten Tages 


Didi ist nicht 
5 mehr da! 

















‚Wenn Sie Ihren Didi wiederhaben wollen. 
sagen Sie zu keinem ein Wort. und kommen Y 
Sie heute nacht mit 500.000 Talern 





Am verabredeten 
Treffpunkt, kurz vor der 
verabredeten Zeit... 


Wann kommt er denn 
endlich? 


Genau! Auf Herrn Maus Frau Expert 
ist Verla3! Zi ıst da aber 


75 ganz anderer 
iR: M _ Meinung! I! IR 
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ii en 3 


Psst! Wie lautet die 
erste Regel bei der 
a a: nam 


PBARS RU 


m 


Ah.. 


und 
A ae 
rd 


Ali Di 1 
Fi > DS u IN 


Sie wird ihre Meinung änden 
müssen, wenn wirihr den Dieb , 


un. aber RL. - AN I | a 
P \ 





Es ist genau “ 
drei Uhr! 





Inzwischen hat der Gangster seine 
Chance genutzt 





Grrr! Der Kerl hat den Strom 
abgeschaltet! Das haben wir 
nicht vorhergesehen! 

Verflixt! 









Har mit dem Kof-fer, 
Mi-ster Ozea-nic! 


Alarm! Alarm! Er ist 
entwischt! 
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Schnell, Herr Kommissar! || I! | Direkt vor Ihnen! 
Er darf nicht aus dem Park Fl AL Da. wo Sie die 
y entkommen! | beiden Licht- 4 
1523 'f punkte sehen! J 


Verfolgen 7 Das ist Edelgard 
wir jetzt Experts „Spektral- 
Irrlichter? 
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Gute Arbeit, Herr Maus! 
Nehmen Sie dem Gangster 
die Maske ab! 


Frau Doktor 
Raspelschmelz! 





Wirk-lich raf-fi-niert. die-se Mas-ke! 
Ver-deckt das Ge-sicht und ver-zerri 
die Stim-me! 





Hier haben Sie den richtigen 
Senentäter! Die alten Methoden 
sind eben doch die besten! 


Einige Zeit darauf, 
im Polizei-Präsidium 


”" Ah..undwas 
beweist mir, daß sie 
es war und nicht 
Lukas Luchs”? 


“| 
/* 


! es f I) / 
8 % es < VA 
Fr . i 
ar Klein en re ' Als Psychologin des Clubs „Fit und 
Beute, die wir bei ihr gefunden vornehm“ war es Frau Doktor Raspel- 


haben! Und ein umfassendes | schmelz möglich, die intimsten 
Schuldgeständnis! | Geheimnisse zu erfahren... 


„dazu gehörten gewisse Dinge, an denen 
die Patienten besonders hingen!“ 
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‚Wenn nötig, wandte sie Hypnose an und | | San 
erfuhr so, wie man leicht in das Hausihrer | | Ich habe mich als reicher Fiaader auB- 
Opfer gelangen konnte!“ gegeben, der nur auf der Durchreise ist! 


Da war sie gezwungen, schnell zu han- 
Die Alarmanlage wird mit einem | dein! Etwas zu voreilig! 


Zahlencode ausgeschaltet: 
_ null... drei.., fünf... sieben... 


„Ich wußte, der Dieb konnte nur | „Didi mit dem Spektralpulver bestäubt und 
unter dam Personal des Clubs zu gehofft, der Dieb wurde keine Handschuhe 
finden sein! Aber ich wußte nicht, tragen, wenn er sich an der Puppe vergreift!* 

wer es wär! Deswegen habe ich...“ 


| So hat mein Didi Sie gestatten doch 
Hließli un 5 wohl nachträglich, 
a En Dieb | EA were ihrer 
Fe / modernen Technik 
bedient haben, 


1; 
Ja 
& 








Aber ki Lt Sie kapieren es wohl N 
| de nie, was? Das Spektral- 
nicht geleuch- -  pulver leuchtet nur, 
| tet? wenn es mit biologischen 


\ Substanzen in Kontakt 
| | kommt! A 
7 gr | 
2 






Bitte erklären Sie mir noch eins! 
Wie es scheint, entspricht Frau Doktor 
Haspelschmelz in keinster Weise 





ich wette, Ihnen hatmal Y_ Puppen? Pah! | Wirklich? Sehr 
jemand die Puppe wegge- Die hab’ ich als Kind interessant! Der Aspekt 


nommen. als Senoch ga mer gleich kaputt- h fehlte mir noch! 
1 gemacht! | 


Ich werde diese Frau \ Wie Sie wünschen... 
meiner Computer- / aber nicht hier in 
Analyse unterziehen! meinem Büro! 


Eine kriminelle Psychiaterin und & —— 
eine Polizei-Psychologin' Ds IT—— 


paßt zusammen, 
was? Hihi! 


Ich schäme mich nicht mehr wegen 


meiner kleinen Robbe! Jetzt bin + 


ich richtig stolz auf 
De, meinen Talisman! 


= Ä Ze 
‘ Darf ich Ihnen was im Vertrauen 


sagen, Herr Maus”? Dieser Fall 
hat mir richtig gut- 


Sehr 


Naar 


ae 








IS 


Y | 7 AL 
Dis |, “ #7 - . : F 

Fi - = I . u . N . 

nn / - ! > “ 
IV, u r Pu [' = bi 4 a . a 
ei ne f 
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I IE On / / 
7 I N 
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du eigentlich mit, 
A Donaldag? Du findest 
ja doch nie was! 


Wetten? Mit dir? Bist du s 
| wild aufs Verlieren? 


Laß ihn doch, 
Gustafir! 






ng 
Eben! So viel Dusel SI 
wie du hat ER mir die Arbeit! 
ni vn £ % | IN | 
Leider! Das ist es ja, \ Ze | 
8 RR 


was mich so ER 
fi an 2 
N “ 
' nn r 






-— = 
Außerdem stinkt 


N Diesmal zeig 
ich's dir! 





Klar, daß er 


Y gegen dein Glück 


nıcht ankommt! 


Dann hör doch 
auf damit!  / 





. Was? Wegen 
ein paar Schul- 
den? —am 


Geht nicht! Ichnab + 
| noch Schulden beim 





Aber wieso denn”? 


AT - z = ? 
RE 7 - ’ 
Das mul3 ein Irrtum Nr EL N = ho ae sich), . 
sein! Ich habe nichts }) \ ui 4 erausstellen! LI 
zu verbergen! a _ if) 


”. 
[rarkemsı F £ 
| et vn ne 
en 1 SERAN, VRFZ 
f) a ’ 5 a 
‚TH Ir LA So m se 
Öse: E z. 
j Pr 
n ._ 
[# Mi. >. 
11 ! er r i- Fr 
.. ie 
| = I 
j Ä r h 
r F " 
ri % Fr, 
F N ' 


Holt die 
_ Schnüffler rein! 





Und ıch hab’ einen ganzen Stapel 
Noten gefunden — als Buch 
getarnt! 


f Und bei dir mal wieder 
" Fehlanzeige, was? 


Hier, Chel! Eine 
N Flöte und eine 
h, „ Okarina! 


“Die Schnüffler sind auf den 


Tonträger 
gestoßen! 


Keine faulen Aus: 
reden, Donaldag! > 
Du bist ein 
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Neid, mein 
jeber ’ 


7 Jetzt fang bloß nicht 
wieder damit an! 


fe 
Aus dir spricht der | % 


Das wirdteuer, 
guter Mann! | 





ch / N nu n/ f.. 
‚I a an IF % 3 
— - TR j k ! 
%“— Werbrennt . 

das unrech- X 








— 


mM __ Nächstes Mal \\ 
\\ mM; sind wir nicht mehr |] 
.% | so gnädi 7 
DV | Y g 4 
EL, F 
x 





Was? „Gnädig‘ soll \Tja! Selber 7 
das sein? Achz! Ihr schuld! 
wallt mich wahl Gä 
ruinieren? [2 | 





Ba \ PET af Duhastmich "N 
u =D [| mächtig enttäuscht, u 
| Donaldag! So kann's BE 


Warum nicht? Das 
wiederholen wir so lange 
bis du was dazulernst! 


U Hihil 





‚ich den blöden Kurs MW [ Das macht der Komm 
noch Tagen Ä doch nur, um mich 
ulne) = | zu schikanieren! 


IE F= 
% 
1 


Fi Kr 4 = T 1 > 
en \ Br | EN 
_ D 

\\ 


| , # f rn 1 -. 
NE, 


r [3 —— 
Di. a\ | 
7 A 
= | “ 
N Ic F 


j 


Y o), u m | Ad in % 
IR, II 4 
Se \y 


21 I in 


m 





mein Onkel, der mich zu 
ei all dem gezwun- 
* gen hat! FI 
= u 


f Grmpf! Wie mir a (On. Länge mache ich das nicht\\ 
das alles pr CA Suhl, | mehr mit! Die werden mic! 
stinkt! _ 7 ar Ei > w noch kennenlernen! 


nd om f | —— = 
ha 2, ZACK! / rn! 
IT RDIV 2a, A | 
nn ih En I FAB- 





werde ich es aus- 

‚äuchern und den | 

Geheimbund zer- 
schlagen! 


I Auch wenn's nicht 
leicht wird, die Bände 
aufzuspüren! Sie 
ist gui organisiert! =) 


Manu? 


Hmpf! Du hast mır \f Tut 
gerade noch gefehlt — | 
zum krönenden Ab- 
schluß! 


Ich weiß! Man 1 
bin mit. den Nerven 4 sieht's dir an! 
ziemlich am 





h Die ist nicht himrissig! 
_ deiner hirn- Es geht um eine 
rissigen Expe- Reise ins Alll 


dition? 


| Auf den Spuren ferner Galaxien - \ 
womöglich mit bewohnbaren Planeten! | 
| Ist das nicht interessant? = 





ei, 


Nein, danke! 
So verzweilelt bin 
ıch doch noch | 
nicht! 


IC 


Na gut! Ruf mich an, falls ' 
du's dir anders 


überlegst! 





N Verrückt! Mir reichen meine 
N Probleme auf der Erde! Da such‘ 
ch nicht noch welche „* 
im Alll DE 





> 


| . 
Hi 


Am Morgen. 
darauf... 


Wenn mich 


7 | der Onkel rufen läßt, © 
0% gibt's immer 
Arger! _ 


IY 
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Da fragter )J' 
auch noch! 


Ich wünsche etwas mehr | 
Einsatz bei der Arbeit, 


Y Und ich wünsch’ \ 
| mir einen besseren 


Dann erklär mir 
mal, warum! Ich 
kapıer's nicht! 


nu ..Wweil ich 
es sage! Deshalb! 
Werstanden? | 





Und jetzt marsch in den Kurs! ) 3 Willkommen zu 

Streng dich an! Der ist — A unserem Feuerweahr- 
kurs! Ich bin Paul, 

euer Ausbilder! 


Ja, ja! Grrr! / 
Kein Kormmen- 


lar! 


guten alten 
Bekannten... | 





Wie ihr wißt, wurde die 
Musik vor langer Zeit aus 
unserer Stadt verbannt... 





...der unserem Kurs 
schon zum dritten 
Mal die Ehre gibt! 





 vonhöchster 

stelle —- von unse- 
rem geliebten 
Präsidenten! | 


> a | En) \ rnit, 
/ Pr EN PHHR 


| Doch es gibt immer # 
| noch unbelehrbare Bür-If 
ger, die nicht davon 
lassen wollen! _ 


m u || = | Am 
7 al) > 'd 6 En] 


} F 2 
U % IN / [Bukabı 
F de ’ Ir Er j 
F _ a f f ne a £ Hu 
‚ Er En v NW / \ N 4er]: 
P | a En Im f ma A f ee 
# F L - = h r 
RA En u 





Denn Musik macht 
nicht nur traurig und 4 
mutlos, sondern regel- 

recht krank! 





Sie treffen sich heimlich, 
um Platten und CDs 





| ...und bedienen sich dabei alter Geräte, 
die sie sonst sorgfältig verborgen 
een halten! 


alten Instru- 
menten 
selbst 
Musik zu 
machen!” 


‘ Daher istes 

' unsere Aufgabe, alles 

| gnadenlos zu zerstören, 
was irgendwie mil 
Musik zu tun hat! 


N Daßdie Produktion 
“4 solcher Tonträger heute 


DW 
verboten ist, verstehtsich 57° 


von selbsi! 


—— 


F 
r; 


1 


| IWas bedeutet 


eigentlich die Zahl 
auf deinem Helm? 
Gut, daß du 
fragst, Junge! 7“ | 





„Das ist die Temperatur auf der 
Gelsius->Skala, bei der garantiert 
alle Musikallen brennen!” 


Dazu kommen wir später! 
Nur soviel: Es handelt sich um 
ine geheime Verschwörung 


J 


. x 2 f a 





...die die Aufhebung des 
Musikverbots erreichen rr 
will! 


Wir kommen jetzt 
J zu den gebräuchlichsten 
' MWerstecken für Musik- _ 


instrumente aller 


a | N) Die Adresse 
stimmt! Da muß 
es sei 


sein! 





"Allz | f 








I 









Ein Mädchen wie | 
M sie könnte doch # 


A Fr | 
\ a HER  Sat-#F 
; Je uf '/. I 
i i j | p- er 
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Be assiert auch | er | 
P a. 5 CDs! 
| A R 177, | 
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rn ” IUu rt #7 
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n f F f} 
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f en ü, i r 
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" a 1 
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Der Kurs scheint 
' allmählich Früchte 
Sehr qut, 4 zu tragen! 
Donaldag! | 


[Unddaist Y Hier! Ich hab’ 
noch mehr, auch was ge- 
funden! 


Ausgezeichnet, 


' h Il h 
Leute! Tragt alles | Ihr solltet euc 


schämen! 
| aufregen, 
Daisia! 





Wie könnt ihr so was tun? 
Was ist denn dabei, 


Das hier ist eine offi- S Ga Und wehe, wirer 
zielle Verwarnung, | 4 | wischen dich noch 
Düsentricus! it SC 








‚aber sıa wird mir 
nicht zuhören 
wollen! | | 


würde: ich ihr 
alles erklären. 


Bitte laß Spardr Tg Du mußt aber Und das sollich } 
mich direr- j lieber deine wissen, dBich 4 dir glauben? 
klären.. Worte! 1 I ' nicht freiwillig 1 
| u - Fauerwehr- 
| | mann bin! 





"Wer hat den 
meine CDs gelun- 
den? Du doch! 


De Du siehst so nett und 


f freundlich aus und 


 Verflixtt NW 
Donaldag war 
vor mir da! 





Jedenfalls bin 

B Frege ich mich De ich es, der mit 
? ie Ihr ausgeht! 

auf? Mir wird schon | — ee 

was einfallen, um 

ihn loszuwerden! 


Aber was 


I- RI 
WE 


| bekämpfst die Musik, 
ohne je welche gehört % 
—_. Zu haben! } 


Nur ein kleines 
Uck — mir 
zuliebe! 
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annst du nicht besser 
aufpassen mit dem 





2 Verzeinung! WM) 


Ich bin etwas 





Schau im Haus 
nach, ob du was über- 
sehen hast! 










— Slzz=> f ich's mir doch 
N gedacht! 


ich ein, 
bevor sie je- | 
| mand sieht! 





Sein Benehmen kam mır schon 
länger verdächtig 
| vor! 


ic 
NL 


Musik h 


‚wüßte, daß ich 
ikhörel Tui 





‚Na, hast du's ) 


dir überlegt? 


” 
E: 
= 
15 
o 
Bi) 
[ui] 
© 
En; 
wa 
m‘; 

OÖ 





Falls du deine 
einun 


änderst... g 


} 





er ı fi } P Sit 


28 


DEN 
EIN 7 
Sa WW x Bu 
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/ Ein unglaubliches* 

Verbrechen! Dafür 

kommst du ins 
Gefängnis! | 


Eu /Pfuil Das hätte ich nicht 
von dir erwartet, 





He! was a 
2 das”? | 


E 
’ Pr * 
rn h; [3 
= 





= 
E 
3 
= 
E 
® 
L 


Hierher, 
onaldag! 
Schnell! 


Gleich sind wir iı 


BD 


Sicherheit! „JE 


ja 


Da kam ich 
genau richtig, Ami 





von dir, mut du wissen! 
sie glaubt, du seist 
einer von uns! IF N 
4 rm 


F2 ) | 


Wir sind übrigens gerade auf dem 
Weg in die geheime Bewahrer- 
Zentrale! 
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Wenig später 
in den Bergen 
abgeschirmt von 


der Stadt >" willkommen 


im Reich der Be- 
wahrer, Donaldag! 


f 7 r f L Sr 
# “ 1 22 PR n 
# } '- Du Ei 4 2 

1 ee A er 


in 


ep 


ee PN ee = ; 
fi IE > nl L RI” 


/ Zugegeben, unser \ 
Versteck ist nicht 


E 

übel! Hehe! | . N 0 
A Eh Y\V 

ei \ = F ar | S 
[ 


Fr 
Siehst du | “ = o? U 
our 
L erlunden! | a ES : 
f m " # 


" 
? 
er 





ie senden eine bestimmte Art von 
siörwellen aus, damit uns die 
Suchflugzeuge der Feuerwehr ed 


icht orten 2 
r nen! 





Wir alle sind Musikexper- " 
ten — jeder für eine ander 
Richtung! Ä 





Rudolf zum Beispiel ist so A| 
wäs wie ein wandelnder 





tüttert, singt er 
weiter! 





’ So, da hast du dein 
Laknitzbonbon, 

Rudalf! | | 

— | Nicht {| 

zu fassen! 





Eddie ist unser Ex- | two, i / TEEN. ee N 
erte für Rock- S | o'clock... 
r Le | ‚Klickt... _ 
U Was \ 
hat er denn? 


. musik! 


Er hängt etwas! Dann 
muß man ihn an- #5 


' Dieses Trio hier kümmert | 
„ 5ich um die Bewah- __| 


N | 


ah ii, 
Ba 





| 4 T. Reparatur alter Musikinstru- 
ZB R| A 


—T Und hier haben wir ein extra WM 
# g ' Labor für die Instandhaltung und J 
HH; 
Ds 


| fürchten, entdeckt zu werden! dran! Was ist? Willst du 


Leider müssen wir ständig | | Besser, wir denken nicht \ 
u ' Tr B Eger eine Weile hier- 
| Und das wäre für die 
> > Musik undihre | 
' „2 Anhänger eine “ un 
N Ar =, Katastrophe! [| 


“7 Deine Zuver- 
sicht möcht" Ich 
ıaben! 77 


bin sicher, die Zeiten hab 
ändern sich! 
ES f el Pr, | | = = 
i .- = m 
F 
\ L ’ 7 





= A ah at ns 
FR RN 
DIONE ’ 





m — 





| | Du sprachst gerade . Aber ja! 
vom Erhabenen Onkel! f Von klein an! Wir 
Kennst du ihn denn? Ahaben zusammen 





Darf ich dir Oma “ 
Doretta vorstellen, 
unsere Lyrikerin? 






gespielt! 





Schade, daß er die Musik Ä BETREIBER RR 
nicht ebenso mag wie | Ich erinnere mich, wie wild er 
den Mais! früher auf Musik war! 


Ehrlich gesagt, ich 
versteh’ es 


rl 


a Er Pet] 
er N ENT NN, W REN 
7 he % u & 


Aber ja! pP \ielleicht 
Wenn ich nur ist was pas- | 
wüßte, weshalb 
er sie nun 50 


Ist das 
wahr”? 
weiß! Seit da- 
mals hat sich 
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= m 
Nicht für mich! \ 
Glaubt mir | 





Wie kommst du 
h 


ıer rein 


FE  ; 
...mal gezeigt 


hast! Erinnerst, 





Nein! Bitte 


‘Danilo Düsentricus, \ & E/ Wie bitte? Was fällt 
Ä der Anführer der 10 dir ein? Ich rufe die 
- Bewahrer! "A Wache und | 
“ no. ' | i ir 
ee f E Po | f 1 


Hypnoseblitz 
beruhigt! 


Bun _ 
| = Was hast du\(' 
| N 


gemacht? 


Aber er wirkt nur au 
kurz! Wir müssen dar 
uns beeilen! 





Ihr haßt die Musik, \ Jawohl! Des- . Aber Ihr gebt doch zu, daß 
nicht wahr”? halb hab" ich 3 e5 nicht immer 50 
> j- \ sie verboten! 
Ja! In meiner 
Jugend liebte, 
ich siel JS, 


Aber dann ist da was Ich will nicht da- 
passiert — eine furchtbare rüber reden! 
Sache! Was genau 
war das? 


= / Nun gut! Esgeschah " 
vor langer, langer Zeit! 
Mein erster Geldschrank 
war gerade voll! 
| 





Se] = en s 
„Er hatte einen Schließmacha- 
nismus, der nicht auf Zahlen, 
sondern auf Musik 

reagierte!” 
N Pfifteli - 
pfiffela — Y 
b pfiffl Je 


„ch pfiff die 
eingängige 
Melodie oft 

unbewußt vor 


mich hin!“ 


„Was ein - | mich aus- 


TiyH | 
| paar jugend- L$ En, ET . 
| liche Gauner | | zurauben ' | 
herausfanden N; 
und aus- | | / la — ar 
nutzten...“ EL; fr FF HN 
g gm Ei 1a | Ya 0 N 
wir 5 L LIE . de ' F \ en ee , L 
$ Na 2 I | > _ RI - 

















Als ich den Diebstahl 
bemerkte, brach eine \ 
f Welt für mich 
zu 





sammen! 


„ich 


entwickelte ...die zu einem tolalenT” % 


Musikverbot führte, _ 
ı alsich an die 7 





\ Ach, nichts von h a m f Wir haben nur 
A__Bedeutung! TE kam Ay dein Trauma auf- 
Ä gedeckt! 


| Nach - Hast du ‘Ihr hattet Euch gezwun- 
erfolgter | \ kapiert? gen, den Vorfall zu verges- 
Erklärung... IL | — sen und in Euer Untar- 
| | Ä | ewußtsein zu | 
1 ı verbannen! 


Geblieben ist nur dein Haß aul Dabei macht Musik die Leute 
SIK! ” 


glücklich! Sie ist etwas 
Und den habt | | sehr Positives! 


die Musik 
| ' Ihr zum Gesetz 





Weißt du nicht, 
daß selbst dass © 














Da staunst du, Donaldag! 
Du dachtest wohl, Ju könntest I 
uns entkommen 


Wie hast du mich 
gelunden”? 


ich war die ganze 
A Zeit informiert, wo 
du dich auf- 





...darık dieses winzigen an, — fi Und jetzt wirst du 
| Minisenders, der in einem deine mitsamt deinen kriminellen 
Knöpfe versteckt ist! Helfersheitern ins Ausland 





„während ich zumindest 

mit einer Beförderung 

rechnen dar, nicht wahr, 
o Erhabener? 
















= _[ Kannst du dasnoch \ (Wozu? Du hast \ 
FF mal sagen? | verstanden! 
ANZ U \ZN 
VD), >- FR 
FG SEI 
: u a 17 j 
L_ 


FA | 
ö uf f ii r L. A E Ei el 
N | Ei 1 % | N ee * 
= al ' en de Pr " 
| i ’ Ta) | - 


DN 


* leh müchte 
| euch nie mehr hier 
‚ » sehen! Hinaus! 


Könntest du W 
„4 |mein Geld noch \f\ 
mal klingen 


Schön, wieder \ 00900& 
RL 


q 
heimzukehren, was? ON | 
| was \\ 
OÖ ja! Noch dazu yes 


Z 
" 
Y 


n = Ce Ah DB A 
wo sich alles zum Guten | | Fr 
gewendet hat! | = 
'F | ü A a 
a DY Z Fa 


[1% 





dem 


„Neuerdings muß 
man selbst mil 


| Supermarktkasse 
Musik machen...“ 


Bewahrer nicht 


ger Danilo konnte den | Schön. daß wie- W 
Erhabenen Onkel i 
nv ag Überzeugen! r Ä wird. nicht? 
Nun braucht man die 2 ü 
itz> 
a Ik an. 


Wieso denn 
das? 


Weil unser Präsi- ji, N) ' 
N neuen rg, 
een 





FRI g 


DIE Ir IR A| 
REIN) | 


6) 







Geld ar der 
F 


Ai 
fi 














Ei 


—alM, 2 f, 





/ Jetzt übertreibt er 
as in die entgegen- 
\ gesetzte Richtung! 
















noch dazu eine bestimmte | „Jeder ist Dies Bildnis ist \ 


Melodie! Und damit nicht Ijjverpflichtet, ganze | \y bezaubernd 
genug)! u. I] Opem auswendig | schön. | 
zu lernen — wie 
| .‚Rheingold' oder 
die Zauberlläte'!“ 


di 


® 1 
1 LED, 
AL N 


A 7 





Sagtest du nicht, 
| die Reise sei zu 

gefährlich, 
_ Donaldag? 










nn 


| aus 7 ..als hier 
| 2 Lieber füralle FF in der Stadt zu 
/ ( Und wenn | Zeit durchs Al Kun bleiben... 
schon! / sausen... Ing / 
Lo ve u 


= u 
a 


| „und 5 
den Musikterror 
. \ meines Önkels zu 
ertragen! Ä 


Ich freu’ 4 
mich schon nchtig + 
—_ auf Ruhetall 





Koautoren: Fabio Michelini (Story). Giovan Battista Carpi (Zeichnungen) 
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N: ide An 1 ont d hilft senem 
Nach Goofys Schilde- | I DE rıst schon dort und hi 1 
| run => der Ort oem _ | Onkel beim Zeitung- 

n Re machen! 


zauberhaft sein! m 






Aber das Blatt läuft nicht 
gut! Deshalb hat er mich 
angerufen! 


macht, hab’ ich natürlich 
zugesagt! 





Na bitte! Hehe! Wenn das keine 
ruhige Gegend ist, dann weiß 
ich auch nicht! 
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kurz darauf | Hallo, Micky! Willkom- |) 
| men in Ruhetall 7 


\ch bin Goolys\ 
Onkel! Freut | N 
nie f 





Goofy hat mir viel von 


F T Er - 
Man tut, was \ / komm, ich zeig’ dir 
dir erzählt! Du sollst «man kann! Hehe! die Redaktion! 
| sehr tüchlig sein! = 


Sie ist gleichzeitig meine u 
Wohnung! So bin ich immer 
bereit, wenn was passiert! 


Wo tehlf's denn nun b 
der Zeitung? 


Arı Lesern 
fehlt's! 


[| Sehr originell! Zu 


Goofys Onkel 
palst das! 


Früher, als Ruhetal noch 
mehr Einwohner hatte, 
war die Zeitung eine 5 
begehrte Infor- 
mationsquelle! 





Heute sind fast alle abgewandert, \ vr \ 
es ist nichts mehr los, und N Wunderbar! Sie BORINaNN 
an alles, Herr Goofius! 


keiner will eine ' 


zu | Zeitung! 


Nur kann ich nicht mit allem dienen — mil 
; = einer Unterkunft zum ii 
Beispiel! 


Daistdochde Y Naalso! ) Wir gehen gleich \ 
r Pension! ‚„ ‚Prima! mal rüber, Önkel 
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Hoffentlich kannst du meinem Onkel Das 20 Problem dürfte die ) 
helfen! Die Zeitung ıst sein | chwatzhäftigkeit der | 
Leben! = m Leute sein! I 2 
Ich werd — 


mir Mühe no Y — 


_ schon, daß du 
da bist! 


Willkommen, Herr # Da! Man Bu) 





Wir sind da! Der 
Schläfer dort ist 
Herr Zack! Ihm gehört 
ı die Pension! 
















ı ? Chrrri... Pfiuuu!... 
4“ }_ Srmri.. Pfiuuu | 
ne < 
| ne u 


Be}: 


Verzeihung, aber anders wären } 
— Sie nicht aufgewacht! | 
Wir brauchen ein 2 Fi E| 
Zimmer! wü 





[ ur FT ne — = 
Haben Sıe \Y Klar! Sie sind meine 
ersten Gäste! 





Var einem Monat 
hab’ ıch dıe Pen- , 
sion gekauft 
| als Schnäpp- W 
chen! 









eins frei? A 








7 Ich überlasse Ihnen die ] 
Suite zum halben Preis! 
Eröffnungsrabatt, 





Ri 


Fr 


( Was für ein schönes, altes Messingbett 
= mit Sprungfedern! | 
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Paprika mit Kräutersoße! 


Zu Fisch 
Herrschaften! 
Zu Tisch! 


Paprika, oder? Ich war kurz 4 


a eingeschlafen und... 


Puh! Die sind 
ja schwarz! 


Außerdem müssen ae 
wir dringend weg! Her ( 
Goofius erwartet uns! 









Mjam! 


ff 
werden sie 
auch nicht 
besser! —_  n 


dann gibt's dafür 
Abendessen 


Fa [| Nicht nötig! 
! S Danke! 
Be N 


Be EN 
|| f (N I 


I 
p> 


r 





7" ihr kommt gerade recht, umdie 
Manuskripte für die morgige Ausgabe 
zu lesen! 


In der Zeitungsredaktion. 





— 


Hm!... Auf dem: Hof vor Familie Rotter 
wurde ein Eimer Milch umgestoßen!... 
‚Bauer Bosköpp hat neun faulige 
Apfel geerntet!... Eiermanns Hahn 
krähte zehn Minuter, zu spät!... 









Kommt das unter 
„Lokales“? 


ww 







- FF 
Kein Wunder geht die\ / Du hast recht! Aber 
Auflage zurück -bei \ Woher nehm ich 


solchen Meldungen! | 
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Darum kümmern wir ) / Warte, ich Willst du uns begleiten, 
uns! Wir klappern deng [ nehm’ meinen 
ganzen Land- Foto mit! 

kreis ab! _ = 

















Was soll in dieser 
[ friedlichen Idylle schon 
Aufregendes 
passieren? 


Ich glaube kaum, daf3 er sein Schläfchen 
| unterbrechen möchte! 


Bj — 





Eben! Bei der netten ‘ 
Gesellschaft! Hehe! 


Heute abend spielen wir De Nein, Blues ist | 
Dixie, kapiert? besser! 
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f Hallo! Ich bin Reporter 
des „Landboten“! Darf 
man erfahren, um was 

es bei hrem Streit 
geht? Ä 
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Ein schöner Name! 
Vielleicht können wir 
die Zimmermiete 


Streit? 
Ach, I wo! 


Wir würden 
gern ein paar Tage 


| Wir sind das Duo 


Kennen Sie /, 
zufällig eine preis- 
werte Pension” 


Noch einmal den ' 


Song, und ich 
raste aus! 


„spielen 
am lıebsten 
Country-music! 


Aber ja! 
Sie heißt 
„stern des 
Westens“! 





Aber mir 
gefällt 





Ich mach' / Die zwei bringen uns 
ein Foto! | nichts, Goofy! 


Er steigt in den 
" r Stall ein! 
Endlich eine 
Meldung! 


Keine Bewegung, Y- Was fällt euch ein, ' 
Schurke! — meinen Wotan 
Ä a |  aufzuwecken! 


| 
| 
I ! 
fl ' r le 
h I FL | 
r ED 
£ . " 
ir 

j 
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€ 











undschägte 9 28 : 
aus! | e Pi 
Er & 





Hoppala! Ein Lied für unsere 
Freunde! Auf geht's! 


Keuch! Und 
wieder kein Foto 
geschossen! 


Jetzi versteh ich deinen \ 
Onkel! Hier ıst echt 
tote Hose! 














Ich hab's 51 WAlı müssen W = Be 
| ! r 
neue Leser durch Jirekt € e das # 


werbung gewinnen! N V 





Der neue 


Ä wet 




















{| Danke! Ich krieg’ 


sie g —E 


Eine 
Zeitung, 
Sheriff? 






Zeitung gefällig Nicht nötig! Ich weiß auch so X 
gnädige Frau? über die fauligen Apfel und 
Zn  —nH, den epuoen aum 


Bescheid! J 


"Eine Zeitung!) Nanu! 50 in 
Schnell! | Eile? 





"Kaputteı Zaun? Die Frau 
weiß ja mehr als die ' 
Zeitung | 





f Ein besonders \\ | f Ein umsichtiger Maler! 
| ungeduldiger 
Leser, was? / 


| Damit decke ich vor dem 
| Streichen den Fußboden. 
I ab! 


y i L h ' 
e - : 
[1 1 - 4 Li 
| \\) 
® | 1 
“ fd | [' 
h x i7- ul 






Ef Nur drei von hundert 
_ verkauft! Schluck! 


Aber echt! 
\ Mir reicht's! 


— \f Wenn's so weitergeht, bin 
ich demnächst am 
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Man mußte was finden, was das | Früher gab's hier mal f Eine 

Interesse der Leser erregt. . eine A| eine Mine! Aber die } Golamine 

——ı1 Sensation! I] ist längst \ etwa? 
| ae | stillgelegt! 












f | 3 N - 
HR 
Das ıst doch was! 

Wir machen eine 


Serie über die 
L Mine... 





Ja! Sie hat Jeremias Gruber gehört, | 
einem Spinner, der sein ganzes Geld in 
kurzer Zeit verjubelte! - 








Immer nach besser, eine 
alte Minengeschichte 
spannend prä- 

sentierl — als 

gar nichts! 


\ 


Na ja... ein aktuelles Ereignis würde 
sicher mehr Leser ansprechen! 
= ——_ 


ie. rt Schon, 
Eu aber woher 


ar F 
— 








F 





SERUM 


"Ich kann nur hoffen, 
daß meine Idee 
wirklich was 


Eu 
« rili: et *; L 
3 EN En 


f : 
Lu En - 
1 Re 
m : 
h £ 


| tar Mann! Wir sind 


Das ist die Pension! ] 
Und der schlafende | | ae hung 
Kerl mul der Besitzer rige Musikanten! 


Guten Abend, gu Sf 





Verstehe! 


1 Da seid ihr bei 


mir richtig! , 





Aber wenn ihr keine 7 Wir kennen die zwei, Her \\\ in Em sind 
| Ausweise habt, müßt ihr im \ Zack! Das sind die „Klimpern- ff Ordnung! 
| voraus bezahlen! _ ‚den Herzbuben“! en 


LE r 

| r 

| F 

j" 
Pi f 

. a | 

Be 

Fi 

| 1 


Wenn ihr für sie bürgt, ist es So was! Nun habt ihr ja doch “Y/ Weil wir offene Rech- 
gut! Hier ist der Zimmer- L- im voraus bezahlt! , nungen hassen! 


et Stimmt's, Bruder? 
L ve zig | u pebe! | — 


| Aber weißt du, was ich | | | Was gibt's 
noch mehr hasse? | denn Gutes 
- zum Abend- 















= —_— = — nn ’ 
— Haha! Eir Spaghetti nach einem Y Tollı (Mi ' Miami! 


alten Rezept meiner | j 
lm Großmutter! Ber Y V 


— 


‚aber ich hab's 

wieder vergessen! )) echtes 
l/ —— Traum-Menü 
Y also! Haha! 








F 













r ! = 4 ö % 
Was I Ci Ich glaube Micky 
Zeitung‘ kriegt sie wiedeı flott! ; 





50? Anl h 
Gute Ideel | 








ıch will eine Serie 
iber Jie alte Mine | 
nachen! Morgen 


| besichtigen wir sie! 
Ees5s81 Wir 
andlıch? 








‘Ach herrje! Mir scheint, ich hab Und ob! Die 
sie ZU lange gekocht! € total 





Wie soll man die | Mann, so was | \ muß beim Kochen 
essen? EFFEHFE Wabbeliges! _ eingeschlafen 





», OÖ Susanna... “ 
2 noch dieses }| 
Geklimper! 


4 ** ..oh, wein doch 
<e nicht um mich... 


EN N "=: Re . 
; NE SU) 


Am besten, wir | Was? Mit 
gehen schla- leeram 
fen, Goofy! f 
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Wie soll ich bei dem 
Gequietsche fi 
schlafen? $ 





I... außer einem! 










Nein, zweien! 





/ Vielleicht geht's nach 
einem Spaziergang 





O nein! Der Wassertank ist 
| umgestürzt! 


Komm. Goofy! 
Nichts wıe 





j Sie Herr Y Ja,ichwolllerasch \ f Ich hab" er 
’ Goofius” meinen Fotoapparat einendal 5 
| | ‚ 
En 


Eine Katastrophe! Den 
Wasserturm wieder aufzu- 
bauen dauert gut zwei 
Wochen! 





Weshalb er nur eingestürzt Man hat einen der 
SAUER ist? a angesägt| 
Zn Gi al 


Das kann ich 
Ihnen sagen! 


Manches Schlechte hat auch 
sein Gutes, nicht? Für den 
Landboten gibt das einen 

u prima Bericht! ; 





Kaum hat sich Herr Goofius ein 
| aktuelles Ereignis gewünscht, 


passiert das 
N hier! 





Hm! Ein seltsamer 
Zufall! 


Po 





Er kam ja auch nicht 
aus der Hedaktıon! 
Wo er wohl 


Auch andere verfolgen 
die Ereignisse der Nacht! 
Wer wohl? 


man jeden Tag 
[ haben! 


nee Frans, 


Ei 


Merkwürdig! Als der Wasserturm 
einstürzte, war Micky 
2e bereits dort! 


f Morgen, Jungs! Ichhab'  Ysind alle ande- 

euch das letzte Zei- Tan verkauf? 

tungsexemplar N et 
gerettei! . 


Phantastisch! _}_ 


des Ausverkaufs —“ 
gibts die Kekse? 
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I Ich meine das natürlich nur im Hinblick 
auf den Verkauf! Sonst ist es J 


furchtbar! | 
—_—. 


[ruhen Morgen gehen wir. in 7 C 


OÖ nein! Am u die blauen Berge 
| Klimpermusik — %£ je Berge, die... 


das ist zuviell , 





Ichgeb’ euch $ Wirwollendein | | Frechheit, einem 
tünf Taler, wenn Geld nicht! Stillsein Geld zu bieten! 
ihr aufhört, Ä _ 
Freunde! | 


Sehr taktvoll war das Y_ Tutmirleid!ich | MMR/ Man solltesie \’ Blau, blau, 
nicht von dir, f wollte nur etwas | Y I besser im Auge, blau blüht der ; 


w 
Fr; 


_Mick 3 Ruhe! u" behalten! Ti=* Enziaaanı... 











u 





"Tut mir leid! Ich seh' vor Müdigkeit 
kaum aus den 
— Augen! 


r 2 u er = j 
Nachher sehen wir uns Pi 
die alte Mine an, 
e ur 













| Aut Aual Lil Verflixt! 
| Meine Hand! 


Ja! Frisch aus 
dem Labor! 


Die Feuerwehr-Sirene! 
Schnell hin! 






Uas nör sıch 

‚ach einem Großfeuer an! 
Wo deı Brand wohl 
ist? 














De: Getreidespeichen 
brennt lichterloh! Ein Glück dalt wir 
die Ernte noch nicht eingebracht 
haben, sonst wäre alles 
verloren! 









“ 'B = 
er ; 


&) RL # 4 


Ein Benzin- vw Das Ei 


kanıster \ deutet Brand- 
Interessant! 7 stiftung! 


zu 


Schrecklich! Wie konnte 
das Feuer nur entstehen”? 











_ Ah! Pluto hat was 
entdeckt! 


I Zwei Anschläge auf unser Gemein- 
wesen in zwei Tagen! So was gab es 
hier noch nie! 


Wem diese ia 
Anschläge wohl ew® 
nützen? Mr 


Fi, 
Fr T, 





Seit Micky hier ist, geschehen die 
seltsamsten Dinge! Ob das 


nmel in Die Han i®, 
ı Redaktion! ö 






Du warst also auf 


dem Feld, als... Der einzige, der 4 


* echt davon profitiert,“ 
‚ istmeines Wissens 
Herr Goofius! | 





# 


oO 
I" 
ID T.. 


Und nutze die Gelegenheit, 
um mich eın wenig 
— umzusehen! 





7 
Ei, 4, x 





Schluck! Ich hatte gehofft, ich p 
wurde mich ırren! Aber so eın 
Kanıster stand auch beim 
Getreidespeicher! m— 


(2 


Ist OON Unkel wirklich skrupellos \ 
genug, Feuer zu legen, nur um die | 
Zeitungsäuflage zu ! 


—n  sleigerm? PB 


[ 

















Rasch, Micky! Der 
Artikel über den Brand 
mul3 fertig 
werden! 


Vor lauter Katastrophen kommen wir N 
| gar nicht zu unserer Minen | 


Serie, was? u ) 
1 fi Wie? 









Es ist Macht. In der Pension 
„Stern des Westens” herrscht 
Ruhe 


Goofy, du 
bist genial! | 





Doch plötzlich schlei h E ale 
NER NONE GI 4 einer weiteren 
volle Schatten durch le a 

die Dunkelheit | ” 


Aufgepalit, Goofy! 
Zack geht ın die alte 
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{ Weg mit der Fels- | Bald ist Schluß mit der | 
' attrappe! Nachtarbeit! 7 


” Noch ein paarmal kräftig 
graben, und ich bin endlich 
\ reich! 








Aha! So verbringen Sie Ihre‘ 
Nächte, Zack? 








Dann lebe ich in Saus und Braus, 
lasse mich bedienen = 


>_ 
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| Und ob! Weshalb sind Sie 


mir denn hierher gelolgt? 7 

| [7 ich erklärs \ 
\\ Innen gem! 

— | 


\ 





Der Einsturz des Wasser- Zuerst dachte ich, Herr Goofhus 
turms und der Brand des hätte das veranlafit, um seine 
Getreidespeichers waren Zeitungsauflage zu 

\ genau geplant! ng 


Goafius ist nicht da, wie ihr seht! ' Nun weiß ich, daß es 
Also verzieht euch! um die Mine 


Nicht 50 
hastig, Herr 
—ı Zackl 
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| Der Wasser- V ai Auf dem Land spricht sich 
turm siurztie zwar alles schnell herum... 


| nach dem S a | > 
_Abendessen | hs en | 
- Pe .— 1 ıl = - 





/...doch zu der Zeit waren ) Schön! Und | | 
die meisten schon $ weiter? | | wußten Sie als ein- 
{ im Bett! | ziger von meinem 


1 Ich mußte einfach verhindern, 
1 dal: ihr in der Mine rumschnüffelt 
„ meinen Geheimgang findet! 
1 Und jetzt Hände I 
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Autsch! \ 
Aua! | 


' Das wird dir noch ; 
leid tun! Grrr! 77 


ri 


Und jetzt kommt meine /) Jeremias Gruber war mein Onkel! ' 
Erklärung e—“ Zufällig entdeckte ich in seinem / 
| | Nachlaf3, daß die alte 


RL. 
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mit einem ganzen Netz von Grotten 
und natürlichen unterirdischen Gängen 
verbunden ist!“ 


„Ein Gang reicht sogar fast bis unter Fon 
Krox, wo die Goldreserven der Stadt lagern!" 





Aber Sie waren doch 
ständig in der Pension! 


„Also kam ich her und verlängerte / Das wird der 
den Gang bis zum Fort Krox, um größte Goldraub 
eindringen zu können, ohne das „ der Walt! 
Alarmsystem auszulösen!“ \ 


Tagsüber! Nachts dagegen \ | Ih / ( —,5FJ Genau! Äber jetzt 


heißt es Abschiedneh- 
men! Ich hab’ 
noch zu tun! 


hab’ ich hier gegraben! 


| Daher Ihre ewige 
Müdigkeit! 





ZI, ARWonl Ki jage Sa Eros Sam. | ( Na, wie gefällt dir | 
| En) euch in die — hä? | 
u ($ #7 # Das wirst du nicht 

zn tun, Zack! 


Die { Wielleicht gefällt dir unsere 
a Musik jetzt besser, 


„Herzbuben Y Micky! 


Danke, Freunde! }/ Wir taten nur unsere Du hast uns sehr 


Pflicht als Geheim- Ä geholfen, Micky! 
\ agenten im Auftrag von , f 
| eh \ 
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"Nachdem die Seismographen der „gingen wir der Sache nach und 
Festung leichte Erschütterungen ” entdeckten auf einer Karte die vielen 
(__ registriert hatten... unterirdischen Gänge!“ 


{ 





re | 5 aschl Ir, un 
„Aber eine Inspektion der stillgelegten a hleklen Um uncsn ur 


Mine brachte uns nicht weiter!” ermitteln zu 





Als ihr uns dann Zacks Pension Für uns ist 


empfohlen habt, waren wir 2‘ der Fall ge-“ 
auf der richtigen Spur! _ löst! Lebt wohl! 





' Zuerst hatte ich Sie \ 
erdächtigt! Tut mir , 
l 
jei! ! 
[ 


= 


U 
! 


Pu - 


Seit der Entdeckung der Grotten und 
unterirdischen Gänge blüht der 
Toursmus bei uns! 


m a 1 
a 





I Uber Zacks Festnahme | 
sollten wir eine Serie... | 
he, Micky! , 






ax 
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Ach. das macht nichts, 
Micky! Mir ging's mit dir 
genauso! Hehe! / 


Mit meiner Zeitung geht's endlich ] 
wieder bergauf! 


' Komm, Goofy! An 
die Arbeit! 





Y Zacks Ärbeils- 
ii methode war wohl 
doch anstek- 

kend! Hihi! . 


NDE| 
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Extrablatt! 
Kälteeinbruch 
nimmt extreme 


Ausmaße an! 


Wie bitte? 

Was soll das 
heißen, Sie können 
meine Heizung nicht 

reparieren? 





ni ri = 
' — 
F 1 
ren‘ 3 


Koautoren: Spectrum Ass (Story) Flemming Andersen (Zeichnungen 


Halten Sie mich für einen 
Pinguin? Ohne Wärme 
gehe ich bei der Eises- 
kälte doch ein wie eine 

Primel! 


Kreisch! Sie | Keineswegs! Aber wenn 
machen wohl | Sie nicht wollen, auch 
Witze recht! Wenigstens läuft 
guter Ihr Kühlschrank ohne 
Mann! größere Probleme... 
! | Habe die Ehre! 


Schluck! Zeig! 


Pech für Sie! Jedenfalls ist Ihre Heizung 


total im Eimer! Ich kann Ihnen gerne eine 
neue einbauen, für 500 Taler! 


Tut mir leid! Karten 
akzeptiere ich nur zu 
Weihnachten und 
auch mit | Ostern, ansonsten will 
Karte | ich Bares 
zahlen, | sehen! 


mir der Karl doch _y" Erst stürzt das Dach ein, dann 
glatt die kalte gibt mein Auto seinen Geist auf, 


Schulter! Ich 
hebe wohl 
besser ak 
eiwas 


und nun auch noch das! Das 


wird ein teurer 





Etwas sagt mir, 
dal} das lür sehr 
lange Zeit meine 
letzte Abbuchung 
sein wird! 


Au Backe! Was, ein Taler? Mehr rückt sie nicht | 
Die Maschine raus? Das reicht ja gerade mal für 
hat sich eine mittelgroße Kerze! 
offenbar : 
verschluckt! 


Wie's aussieht, ende ich woh 
in der Armenküche! Da 
gibt's heile Suppe für 

zehn Kreuzer 
pro Napf! 












Es sei denn, daß 
ich... schnaätter 
schnell an einen 
Ort komme: wo's 
die ganze Zeil 
schön möllig 
warm ıst! 


















Sonne, Sand und Meer... Gemeinheit, 
nem Darbenden solche Leckerbissen 
zu zeigen! Das übersteigt eindeutig 

meine Finanzen! 


Augenblick.. 
nur ein Taler? 
Also, das könnte 
ich gerade noch 
aufbringen! 





Ein Ticket in den sonnigen E# 
= Süden, wenn's recht ist! Und 2 
zwar so lange, bis es bei #7 
uns wieder gruni 4 
und blüht! 





| Wohin soll's genau gehen, 


mein Herr? Nun ja, Sie 


’ haben da so 
ein Schnäpp- 
chen im Fenster! 


Und ehe 


| Der Flug ist jetzt auch gebucht, 
man sich's 


Herr Duck! Wie wünschen Sie 
zu zahlen? Per Kreditkarte 
oder lieber mit Scheck? 


Ehrlich 
gesagt, wäre 
mir bar am 
liebsten! 


Schicken Sie mir Jemand! 
Aber etwas lot, 


es ist dringend! | f 


Wie bitte? Sie meinen die 
Kreuzfahrt durch die Kanbik 
Also wirklich, das nenne ich 
Zufall! Gerade wurde 
nämlich eıı 

Platz Ireı 

wissen Sie? 


| wo, dazu fehlt's mir 

an Muskelschmalz! Icı 

bin eher einer von deı 
gemütlichen Sorte! 


Sicher ist sicher! Sie stehen ja 
an jedem Ausgang, da müßte 
es eigentlich schnell gehen... 
ah, da kommt schon einer! 





ıch nicht im Laden behalten, das muß gleich zur Bank! 


|'\Wenn das so ist... hier, 
bitte! Ich hatte ja keine 
Ahnung, daß Sıe in 
dieser Gegend so mit 
der Kriminalität zu 
kämpften haben! 


| Schreck! 
Sieht ja 


fast so aus, 


als hätt's 
da grad ein 
Versehen 
gegeben, 
was? 


Was soll das? Machen Sie Witze? 


Wieso? Das ist 
der Preis für die 
Kreuzfahrt! 
Steht dach 
draußen! 


Ein Versehen nennen | 
Sie das? Sie werden | 
sich noch wundern! | 
Die Bestätigung ist 
' durch, und das alles 
zu stornieren kostet 
Sie ein Vermögen! 





Hier, das macht | 


10.000 bar auf j 
die Kralle! N 


Was ist denn 
passiert, Ferdi? 


Ich. l kanrı nicht Mei 
ein Gott 

mehr! Stöhn! Das Ita! | Erhatdas 
ıst mir alles - 
zuviel... 


22 
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Behalten Sie bitte 
ug den Kunden 





Bewußtsein (4 


| Geht's dir Stöhn! Diese Kinder, 
wieder die ich zum Salaripark 
bringen sollte... das 
schaff’ ich nicht, ganz 
unmöglich! 








| schon von vornherein__ Richtigen für diese 
| nicht mehr ganz undankbare 
beisammen hat! Aufgabe! _/ 


Passen Sıe auf! Entweder 
Sıe wandern ın den Knast, 
— oder Sie arbeiten für uns 
als Reiseführer! Dann können 
Sie sogar noch gratis Urlaub 
machen! ’ 


Und wo 
schicken 
Sie mich 


Na, hör mal, 


du mußt! Ihre 
Eltern haben 
teuer dafür 


Am besten einen Trottel, | Hmt! Mir scheint fast, \ 
| der seine sieben Sinne ich habe genau den 


Mir egal! Hier hast du die 
Karte mit der Route! Such 
dir einen anderen, der 
sich von denen in Stücke 
reißen läßt! 





Lassen Sie sich überraschen! Jetzt 
pronto... bringen Sie den Umschlag 
hier zu unserem Büro am Flugplatz, 
verstanden”? Dort erfahren Sie dann 


alles Nähere! 





sie sehen Zu, Aber was macht denn 50 
dal} er auch gi ein Reiseführer 
ankommi überhaupt? 


Ich bin sicher, das 
kriegen Sie ganz 
von selber raus! 


Bis dann, Indiana! 

Und daß du mir die 

Touristen gehörig auf 
Trab bringst! | 


Keine Sorge! Wenn ich mit 
denen fertig bin, haben sie 
Abenteuer hinter sich, von 
denen sie noch ihren Enkeln 
vorschwärmen werden! 
A 





aaah! 
ON 
ir 7 


. il 


ı Tut mirleid.. 
komm her. du 
Ausreißer! J 
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Kreisch! Unter ‚Vu — J Hören Sie Herr Hacker! Wenn Ferdi 

den Kolffern lieg! 4 | nicht bald diese Bälger hier abholı 

jemand! Schnell, Fr Ä ist von Ihrem Büro nicht mehr viel 
einen Arzt! BE | übrig! Ganz zu schweigen von mir! 


Schönen 
guler 


Ich bin Ihr neuer Heiseführer! 
Hier sind meine Unterlagen! 


Seufz! Von wegen Reiseführer.. 
einen Gefängnisaufseher bräuchte 
ich! Na, zeigen Sie mal her! 


Indiana-Jupp? Du meine Güte! Kein Wunder bei dem Lärm, den die 
Sie hatte ich ja ganz vergessen! Kinder veranstalten! Folgen Sie mir, uns | 
bleibt nicht mehr viel Zeit! Sie fliegen in 
Wie nennt der mich? Hier stimmt wenigen Minuten! 
doch was nicht, aber ich hab’ | 


EN > 





A IH OS 
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Ziehen Sie sich rasch um! = Wenige Wer sagt's denn? Sitzt ja 
In dem Koffer finden Sie alles, ze =: 841 Momente wie angegossen, die 
was Sie brauchen... Kleidung BEZ | Später... Kluft! Jetzt müssen wir 
und Ausrüstung! ERBEN, ee uns sputen! 
Dart ich | == 

bitten? 


Keuch! Schnauf! Hier ist der Bordpafß! 
Alles, was sonst noch erforderlich ist, bekom- 
men Sie bei Ihrer Ankunft! Ich hab’ alles 


UN 


verstehe! 
Weiß vielleicht 
; irgendwer, wohin die 
Reise geht? | 


Nein! Hehehe! 

Wir haben uns 
strikt an Ihre | 
Anweisungen |} 

gehalten! Ihr | nah 
neues Konzept Afrika? 
ist so genial, 3, 
dal nur zwei 
Leute darüber |) 
informiert [PU 


Ich und Geschäftsführer Finke! So kann 
nichts durchsickern, wissen Sie? Ach ja, 
und natürlich das Personal in Alrikal 












Viel Glück bei 
der Sache! 


Schnallen 
Sie sich 
bilte an! 









Huch! Ich hätte nıe 
gedacht, daß es hier 
so hell ist! 









noch nicht mal eine Lampe 
dabei! Wie soll ich denn so 
bloß Licht in die 
Sache bringen? 













Schön 
daß Sie 
bei uns 
sind! 


An das Licht werden Sie sich schon 
noch gewöhnen, hehehe! Ich komme 
von der neuen Firma! Der Typ, der 
eigentlich kommen sollte, ist krank 
geworden! Aber was soll's! 


# Wie’s aussieht, müssen wır uns 
beeilen! Das Pärchen, das Sie als 

Versuchskäninchen ausgesuchl 

_ haben, wird langsam unruhig! 


He, nıcht so doll! Das ist 
ein Arm, keine Wasserpumpe! | 





E—-- h 


Also, die Rucksäcke liegen schon 
bereit! Ich hab’ alles drin verstaut, was 
| ich besorgen sollte! Ein Leitfaden für den I 
Dschungelneuling, die nötigen Karten und 
mehrere Leuchtraketen! Ihre Anwei- 
sungen waren ja äußerst präzise! 
Noch irgendwelche Fragen” 















“ Ehrlich gesagt geht 
mir da wirklich was im 
Kopf herum... 





HAIR. 


Be . 
f 
z. 


ER 
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seiner Zeit! 
Erst müssen 
Sie Ihre Klienten 
begrüßen! 















Denen steht eine tüchtige 
Überraschung bevor, was? 








Meinen Sie? Wenn 
Sie mich fragen, sind 
die beiden nicht 
die einzigen! 
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Es ist mir eine Ehre, Ihnen Indiana-Jupp vorstellen zu dürfen 
der Welt berühmtesten Entdecker! Wir haben ihn eigens für 


Er bringt Sie in unserem computerge- 
steuerten Fesselballon zum Nebeltal, 
einem unerlorschten Gebiet, in dem 
sich eine verschollene Zivilisation 
befinden soll! Außerdem gibt's dort 
jede Menge gefährlicher Tiere, zum 
Beispiel menschenfressende Gorillas! 


Hören Sie, man hat uns unglaubliche 


Abenteuer versprochen! Wenn sich | 


das als Ente entpuppt, wird meine 
Gattin zur Furie! 


Keine Sorge! Wir werden Sie 

garantiert schockieren.... äh, 

zufriedenstellen! Verlassen 
Sie sich drauf! 


Sie eingeflogen! 


u 7 2 
IN 
ri [ Ei ee 


Ja! Wann geht die Show 
endlich los? Ich komme um 
vor Langeweile! 


F Folgen | 
7 Sie mir! Ich | 
| mache Sie 
mit der 
nötigen 
Ausrüstung 
vertraut! 


Am besten gehen Sie auch noch mal 
\ Ihre Sachen durch, Indiana! Sobald 
ich denen alles verklickert habe, 





uote ich mach’ mich lieber noch ein wenig 
Schluck! Klingt ja im Reiseführer schlau! Vielleicht fällt 
nicht ubel, so eine dann keinem auf, daß ich als 
Ballonsafan! Aber | | Expeditionsleiter eine Niete bin! 
irgendwie ist mir 
trotzdem nicht ganz 








Etwa der | Hehehe! Wenn Sie 
Indiana- h mich so fragen... 


So was, welch Glanz 
in dieser armseligen 
Hütte! Mein Name 
ist Don... ich meine, 

Indiana-Jupp! 

















Sagen Sie nichts! Ich will den Momen! 


genießen, in dem es mir vergännt ist, Sie Soviel ich weiß, haben | Tja, äh... dies 

persönlich kennenzulernen! Seit Sie ganz sie das ganze letzte und das, hehe! 
allein die verschollene Stadt der Stinkas Jahr im Tal der Nebel Was man in 
entdeckt haben, bin ich nämlich eine Ihrer | | Yerbracht! Was haben einer Stadt 





glühendsten Verehrerinnen! sie denn die vielen sa de 
Monate über getan? A 





Ach, wissen Sie, ıch bin ja praktisch 

darüber gestolpert... eigentlich hat der 

Geruch mich auf die richtige 
2 Spur gebracht! 
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Menschen fressen! r 


Ich bin Zoologin, Herr Jupp! 
Und ich frage mich, ob Sie 
mir vielleicht helfen 


I Nichts lieber 

als das! Aber 

sagen Sie du 
zu mir! 


O Gott! Die sehen ja schrecklich aus! Und 
angeblich sollen sie auch noch hilflose 


- Hahaha! Du bist mir 
vielleicht ein Scherzkeks! Jeder andere | 
würde dir diese Show abnehmen, | 
aber ich nicht, Jupp! 


Du hast es erfaßt! 
Wenn ich zurück 

bin, können wir ja 
unsere Notizen 


vergleichen! 


Diese Luftaufnahme einer Lichtung im Tal 


der Nebel zeigt eine Gruppe Gorillas, wie 
ich sıe noch nie gesehen habe, Jupp! Sind 
dir bei deinem Aufenthalt welche begegnet? 


Nun, äh... nicht, 
dal ich wüßte! 


Ich weiß doch, daß Nervenkitzel und 
Gefahr für dich das reinste Lebenselixir 
sind! Und ich weiß auch, wie man 
sich den Gorillas nähern kann! 


| Schluck! Du meinst, ohne 
daß sie einen gleich in 
Fetzen reißen? 


Seufz! Was für eine Frau! 
Mit ihrem Charme könnte sie 
glatt jeden Affen vom Baum 
locken! Wer weiß? \Wenn ich 

mich weiter für Indiana 
ausgebe, könnte ıch vielleicht 


IY 








Kramen Sie Ihre Sachen zusam- ı | Wir wollen doch nicht, daß der Wind ihn 
men, wir brechen auf! Der Computer | in die tiefste AR En: 
des Fesselballons ist auf die jetzigen 2 ehehe! 
Wetterverhältnisse programmiert, 

und das müssen wir ausnutzen! 


5 
Jetzt kommt alles nur nach y 
auf Sie an, Indiana! Sie müssen ' 


die beste Vorstellung Ihres  ı 
Lebens geben! Ein winziger 
Fehler, und die { 


Im Nu gewinnt 


i [1 r 
Leben Sie wohl! Sicher der Ballon an 


wird Ihnen diese Fahrl 
unvergeßälich bleiben! 
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Das ist also das von Ihnen so 
gepriesene Tal des Nebels”? Ehrlich 
gesagt ödet es mich jetzt schon 
ziemlich an! Da ist ja der Smog bei 
uns zu Hause noch aufregender! 


Malen Sie bloll nicht 
den Teufel an die 
Wand! 





Tun Sie doch was, Mann! Wir haben einen 
Abenteuerurlaub gebucht! Und wenn wir nicht 
gleich irgendwas erleben, wird meine Frau 

unausstehlich! Fl make nice _—— 
Br | GE Schluck! Noch 


unausstehlicher? 
Geht das? 


Ich hab's ja 
geahnt! 


Schnell, wir müssen 
Ballast abwerien! 
Sonst geht's 

ab in die 


Hurra, wir haben 

ein Leck! Endlich 

passiert mal was 
Spannendes! 


leuchtet 
mir ein! 
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Was meinen Sie” fr ' O nein! 
Ist der Rucksack hier _ 
schwer genug” 


EFT IR 
RL EI 


= 


] 


Da geht erhin, und | Da wäre ich mir 
mit ihm alles, was wir nicht so 
zum Überleben | sicher! 
brauchen! | 


h, Wenn schon! Wir \\] 
| (7 schaffen's auch J/j 
ww  ) ohne das Zeug! , 


Das ist um 
Klassen besser als jede 
Fahrt mit der Achterbahn! 





Y | © Mann, das 
Unglaublich" |} Sind Sie hat's voll 
Wir sind noch da ganz 
j| am Leben! „ \ sicher? | 


O nein! Auch das noch! Hm, der Wind hat mir die 


Wir sinken! | _ ganze Frisur zerzaust! 


Tun Sie was, aber etwas 


Nott! Immerhin leiten Sie 
diese Expedition! 





Laß gefälligst unseren Anführer in Ruhe, 
du dämlicher Lieferant von 
Damenhandtaschen! 


= zu Zu Und jetzt möchte ich ein 
Das war's! Gut, daß ich wenig die Gegend erkun- 
in meiner Jugend ein den! Ist das auch in 
kleines Krokodil als deinem Sinn, 
Schoßtier En r 
hatte! 


und ganz, 
Hilde! 





Aber findest du nicht, er sollte eine @9 
„_ Rettungsaktion einleiten? Je 


ET 





_ Das hat Zeit! Die Leute aus dem 
Camp holen uns sicher gleich hier raus! 
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Hallo! Knister! Ich hörs 
Hallo! Sie lauf und 
Hören deutlich! Was 


Meinst du”? Sie sehr witzig! Wozu haben 
wissen doch gar /f wir denn ein Handy dabei”? 


nicht, wo wir == | 
sind! iR I sie 
ee nl | mich? 





Sie Schelm haben uff! Ich wünschte, 

sich der Spannung es wäre So... aber die 
wegen dumm Leuchtmunition war im 
gestellt, wie? Rucksack, den Sie über 


—* Bordgeworfen haben! | 
= 1 e - og v L 07 





Na ja, dieser blöde Fesselballon ist 
mit uns im Dschungel abgestürzt! 
Ich fühle mich zwar prächtig, aber 

meine beiden Gefährten wollen, 
daß man sie hier abholt! Wie 
müssen wir das anstellen? _ 


Knister! Leuchtraketen abschießen, 
 Jamit der Hubschrauber Sie sieht! 


a 
ne 





zug Äh... jal Das dürfte | MR Das war wirklich eine 
Was für ein Be # j ur: ’ 
Spaß! Am angebracht sein! ie mn \ großartige Idee von dir, 
besten L 
sagen Sie 
das denen En \ je 
gleich! en Ä | | vr Sprechen Sie, 
“ u. Indiana-Jupp! ; 
Wir hören! 





Munition Dr 

ist übeı | | zurück — NAT Ä 

Bord! Wir w | [Was willst wi Tan! Knnister... 

müssen h reden Sie, 
Indiana! 


Bleib hier 
du Affe! 


Ja, geben Sie 
ihm Saures! 


Ach du 
Schreck! ä 


Kreisch! Fiep! 
Fiilep! 


Augenblick mal... war der nıcht eben || _ 
noch 'ne ganze Nummer N-nicht 
kleiner? TITn bose 
’ Hallo! werden 
Sprechen 
Sie doch, I 
Indiana! 
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T-tut mir leid, aber das hat 
gerade King Kongs Bruder 
gefressen! Wenn ich einen 
bescheidenen Vorschlag 
machen dürfte... 


Toll! Das wird 
der Schnappschuf3 
des Jahrhunderts! 


Was fürein 
hinreißender 
Anblick! 


I, 


He, nicht so schnell! 
Der Gorilla verliert ja 
noch unsere Spur! 





bekloppt! 





"Grundguütiger! Hinter uns ein Alfe und vor uns eine Schlucht! 
Wir müssen rüber, aber ist das auch die richtige Richtung? 


Verlassen Sie sich drauf, guter 
Mann! Zum Camp geht's da lang! 





Woher | Per Berg dort war aul der Karte 
wissen | Yerzeichnet, und wir müssen nach 
Sie Norden, stimmt's? Ich hab' den 
das? Orientierungssinn einer Taube! 


m; 


Wenn Sie meinen! Ich frage mich nur, 
wie wir über diesen gähnenden Abgrund 
kommen sollen? 
Ganz ruhig! Offenbar 

haben wir den Gorilla abgehängt! 
Da werden wir das wohl auch 


Achz! Gestrandet in einem 
Dschungel voll mordender Gonillas, 
und keiner weiß, ob wir die nächsten 
Minuten überleben! Und die macht 


Pa W\ Fotos... so was nenne ich abgebrüht! | 
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Wenn mir das nächste Mal 
jemand anbietet, für ihn den 
Reiselührer zu machen... 
Urks! Spotz! Würg! 


i — 


Da schau her! Sie vergnügen J 
sich indessen mil einer 
Schlange? Sie sind 
ein echter 
Tausendsasa 
Indiana! Alle 
Achtung! 


Aber jeder Spaß hat mal ein j 
Ende, finden Sie nicht? 
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Zehn Fotos von der | ! Keuch! | 
Schlucht müssen d 4 Würg! 
reichen, Liebster! 

Holen wir den 

Führer, und dann 

schnell 





| Und mit diesem Reptil haben Sie genau 
die nchtige Wahl geiroffen! 


Würdest du den Schwanz 
bitte arı einem Stein 
verknöten, Heimo? } 





Wie gut, daß ich als Kind Lasso- 
werfen gelernt habe! 
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Kommen Sıe, 
mein Freund! a e ei 
Es geht weiter fo u = if en 





Wieso” Ich 
meine... was 
ist denn los? 









Juchhe, mit Karacho 
auf die andere Seite 
| der Schlucht! Ein Hoch 
, auf die Schlittenfahrt! 







Oha! Was hören meine 


geschulten Lauscher? 


M-muß das sein? 
wirunsan, / Schließlich hat 
Leute! man uns nicht 
eingeladen! Ze 


BR, | 

N 

Du meine Güte! so 

was Furchterregendes j 

habe ich wirklich noch 
nie gesehen! 


Hier ist Radio Afrika mit den aller- 
neuesten Hils der Saison! Als näch- 
stes hören Sie „Bongos in der Nacht"! 


OÖ Mann! Klingt 
nach einer nichtig 
irren Party! 


Schluck! Was 
auch immer 
das ist, es 
kommt näher! 
Und bedrohlich 
wirkt's 

außer f 
dem! Wir 
sollten 

uns ein 
Versteck 
suchen! 





Nichts wie weg, ehe sie beschließen, daß 
sie einen Tanzpartner brauchen! Mit denen 


Eins muß man ihnen 
lassen, ein Gefühl für 
Ahythmus haben sie! 


Puh, die Party muß 
ja die Wucht 
ewesen sein! 


Oje! Wenn mich nicht alles 
täuscht, dann gehört dieses 


Täschchen Daisy Danger! 


Kenne ich dıe Kuh 


ıst nicht gut Kirschen 


Kann man wohl sagen! Die lade ich 


Alieber nicht zu meinem nächsten Geburtstag 


.„ ein! Moment... was haben wir denn hier? 


| Vermutlich nicht! Sie ist eine Zoologin, die 

| hierher ins Herz von Afrika kam, um diese 
behaarten Verrückten zu studieren! 
Hoffentlich ist ihr nichts zugestoßen! 


Hm, allmählich wird's dunkel! Aber 
wenigstens haben die Knilche die 





Halten Sie das doch mal, während ich blitzschnell 
nach einem Streichholz suche! Soweit stockfinster! 
ich weiß, wird es in diesen Breiten 


Sehen Sie? Zum Glück bin 
ich auf derlei Ärgernisse 
bestens vorbereitet! 


Zapp! Schon ist Alle Wetter! Die Hoffen wir | Was sollte es sonst sein? Warter 
die Finsternis Sterne sehen aber daßes | Sie, ich werd’s Ihnen beweisen! 
verscheucht! merkwurdig aus! | auch 

Sterne 


u: fh; u AN eh Nun ja, wie's scheint, war Ihr 
er ii 


Einwand offenbar doch berechtigt! 
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Aber diese Wesen haben bestimmt Angst vor Ich wüßte allerdings zu gern, wo mein 
Feuer! Also halten Sie dıe Lampe hoch, dann werter Göltergatte gerade steckt! 
geschiehl uns schon nichts! | I 
Schwitz! Sind Sie sicher 
daß dieser winzige Dacht 
lange genug brennt? 


Bloß nicht die 
Merven verlieren! 
Drehen Sie den 

Docht 


Kreisch! Nimm deine dreckiıgen 
Finger von mir, du Affe! 


OÖ nein! Jetzt bin 
ich allein auf weiter # 
Flur! f 





Nur nicht aufregen, Jungs! 
Ich schleich’ mich jetzt auf 
leisen Sohlen davon... 


Und ab dafür! Ich lasse Hilde und Heimo ja 
= nur ungern allein, aber gegen 
diese pelzige Rotte habe ich 
keine Chance! Am besten 
‚suche ich irgendwo... Hi-Hilfe! 


it al INN 
EEE Ij\\\ 





Keuch! Schnauf! Ich kann nicht! 
mehr, und diese Ungeheuer sınd 
immer noch hinter mır her! 

Nas jetzt? 


Ei der Daus! Ich bin 
ja mitten auf einer 
Treppe gelandet! 
Hächst seltsam! 


Am besten 
trabe ich jetzt 
brav hinab in 
die Tiele: Wo 

kein Affe ist, da 
ist ein Weg! 


il 
: HER | 
riecht 





Das heißt... schluck... wie's aussieht, 
sind meinen Verfolgen diese Gefilde 
nicht ganz unbekannt! Jetzt nur nicht 
ausrutschen, sonst brettert's mich 
blitzschnell treppab, und 
zwar der 
Länge 


Wieso rührt sich 
dieses vermaledeite 
Ding nicht? | 
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Oha! Ob das der 
Ausgang ist? 
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Mein Förscherinstinkt 
sagt mir, daß das hier 
= eine Ruinenstadt ist 


4 


v N 
mr Zap v— 
So v was! Wenn das nicht mein über 
alles geliebter Rucksack ist! Aus dem 


Ballon direkt hier gelandet! Zufälle 
gibt's, die gibt's 
gar nicht! 


en 
NS 
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Laß bloß die Finger 
von mir, du 
I afrikanischer 
4 Hippie! Sonst 
setzt es 
dj was, klar? 
Ö nein! 


Scht! Nicht I 
solaut, |! 
1a? Wir 


keinen 1 atwas, äh 
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[Also, ich muß schon 


sprechen? 













Natürlich! Ich bin’ s ja auch, 
Daisy Danger! In dem 
Kostüm hast du mich 

bioß nicht erkannt! 


sagen! Das war 
echt knapp! 


a 
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Da-das ist allerdings | wo! Damit Ich mul dir unbedingt 
wahr! Aber du könntest kann ich mich zeigen, was ich vorhin 
mir wenigstens erzählen, den Gorillas entdeckt habe! Du wirst 
I warum du dieses Kostüm | 
wollen doch) anhast! Ist das nicht 


| 
nähern und Bauklätze staunen 


sıe besser 


: ir) 
ungewönnlich | beobachten! 


Die Gorillas in diesem Tal 
' sind hochintelligent, weißt du? 
Und sie haben sogar eine 
Art Staatswesen! 


= m = “EEE En m un er Fe ve 
4; — 


Hier, die Inschrift auf der Gebäudewand 
schildert ihre Geschichte... wie eine uralte 
Zivilisation einst die Stadt unter uns erbaut 

und diese Affen als Sklavenarbeiter 
gezüchtet hat! 
| u Und wo sind die 
früheren Bewohner 
jetzt? 


ÄNSTTINET 
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„Nun ja, sie wurden vertrieben! Eines Tages züchteten sie | 
| eine Anzahl weißer Affen, die intelligenter waren als die 
anderen! Sie sollten kompliziertere Aufgaben verrichten 


überredeten die schwarzen Affen jedoch, einen 
Aufstand anzuzetteln, und ehe man sich's 


versah, brannte die ganze Stadt!" 


Die meisten Bewohner flohen 
ins Tal, aber schon bald war 
der Ausgang versperrt, und die 
restlichen Bewohner der Stadt 
fanden ein grausames Ende! 


Tatsächlich? Schwitz! 
Und was war an diesem 
Ende so grausam? 





Schluck! Du sagst es, Indiana, 
Das klingt und gerade heute haben 
wirklich wir den sogenannten 
nicht sehr Erntamöond! Wir müssen 
also vorsichtig sein! 


Die Sklaven errichteten in diesem Berg einen 

Tempel und opferten dort am ersten Vollmond 

nach der Ernte Kroll, dem Gott der weißen 
Allen! Dieses Schicksal war für die 
Gefangenen schlimmer als der Tod! 










Im Rucksack | Ich fürchte, das wird 
zwei Touristen bei mir, die von den Affen habe ich nicht gehen! Schau 
verschleppt wurden! Jetzt kenne ich Leuchtraketen! dich um, mein Freund! 

den Grund! | Wir könnten 
Was sagst du da? Hilfe holen! 
Wir müssen sıe schleunigst finden! 
Nicht mehr lange, und der Mond steht | 
voll am Himmel! Dann werden die 
Affen ihre Gefangenen töten! 





Das ganze Tal ist voller Nebel! Es kann Da in der Wand ist eine 
Stunden dauem, bis er sıch einigermaßen | Drehtür. und hinter ihr 
aufgelöst hat! Dann haben wir Nacht, und führt eine Treppe ganz 
man kann von oben nichts mehr erkennen! | weit nach oben! 


Wir werden wohl den Eingang zum 
Tempel finden müssen, sonst sind die 
Touristen verloren! Er muß hier 
irgendwo sein! 
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O Mann, Gummizähne! Die sehen 
irgendwie echt schaurig aus! 


Klingt wie eine heiße Spur! Aber ehe 










wir der Sache nachgehen setze ich 
diesen Kopf besser wieder auf! 
Falls wir ein paar Affen 

| begegnen! 


Um so besser! Jetzt ran 
an den Speck, Indiana! 
Du mußt unbedingt 
die Tür finden! 












meines 
Wissens 
war sie " 
ungefähr 
hi 

iiihh! 


Indiana! Was Ist los? 
Wo steckst du denn? 


Hier drin! Ich hab’ die 
Tür gefunden, aber sie 
ist zugefallen! 


Himmel! 
Das fehlte 
gerade noch! 
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sag doch N Verflixt, diese \f Hiiilfee, 
was, Daisy! blöde Steintür A Rettung! 
Kannst du rührt sich nicht! | 
mich hören”? 
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Daisy”? Du 
meine Güte, 
dir ist doch 
wohl nichts 
passiert? 
Warte, ich 
bin gleich 
bei dir! 


Au Bänke) da liegt Das kannst du mir doch nicht antun! 
sie... ohnmächtig | | Vom ersten Augenblick an habe ich dich 
aus lauter Angst! geliebt! Ich flehe dich an, laß mich 


sten [: 
Kain z 
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ee #7 
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Huch! Du bist ja plötzlich Warte! Ich helf’ dir, ihn abzusetzen, 
wieder putzmunter? Gut... äh... | dann kriegst du auch wieder Luft! 
Be sei mir nicht böse, aber der Kopf- 
| schmuck steht dir gar nicht! 









Aber ich weiß schon, 
was wir machen! Ich 
benutz’ einfach deine 
Gummihauer als 
Hebel. 




















Oje! Etwas sagt mır, 
daß ıch mich diesmal 
' ganz schön in 
die Nesseln 
gesetzt 
habe! 






Wirklich seltsam, wackelt und weicht 
nicht und fühlt sich sogar ziemlich 

test an! Gar nicht 

wie Gummi. 






Gnade! Das ist alles 
nur ein furchibares 
Mißverständnis! 


Tja, dann muß ich 
mich jetzt wohl 
allein auf den 
Weg machen.. 


BAMM! 
BAMM! BAMM! 
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Hoffentlich ist es für Daisy und die 
beiden Touristen nicht schon zu spät! 
Die Zeremonie kann jeden 

Augenblick beginnen! 


a 


Da-das muß ] 
der Tempel 
sein! Er 





Ö nein, ich komme zu 
spät! Die drei werden 


gerade geopferl!! _ 





Hilfe! Tut uns das nicht an! 
Bitte nicht! Habt doch ein 
Einsehen... aaah! 


Das gibt's doch nicht! 
Das darf nicht sein! Aber das 
werden sie mir büßen, diese 

behaaren VWäandalen! 


z ıch einhelren 
daß ihnen 
Hören und 


Sehen vergeht! 


Ah Ar. 
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Mehrersa He, diesen ! Sieht aus, als wäre 


Mein armer Kopf! Ächz! 


Stunden War das ein Sturz 7 ZB | Lärm kenn’ nich glatt wieder bis 
= zum Fuß der Treppe 
runlergepurzelt! 


\ T AZ 
SCHNAUB! 


Wenigstens ist es draußen wieder hell, 
und der Nebel dürfte auch weg sein! 
Alsc kann man jetzt die Leuchtraketen 
einsetzen! Aber vorher lese ich lieber 
nach, wie sie funktionieren! 


Anscheinend hab’ ich einen halben Tag 
verpennt, sage und schreibe zwölf Stunden! 


Moment mal! Was ist dern das hier? W9  Allas Schwindel! Aber ich lass’ 
Nicht zu fassen... wenn das wahr | mich nicht auf die Schippe 
ist, dann... Fi nehmen! Bin doch nicht blöd! 


BEREIT 


A gr i - 
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Man kehrt also zur großen 
Opferhöhle zurück 


Ihr habt wohl gedacht, ihr könnt euch 
über mich lustig machen, und ich Depp 
merk’ es nicht, was”? Na wartet, euch 
werd’ ıch's zeigen! 






— 


Und diese Bananenschalen 
werden mir dabei helfen! 






Seil kommt 
mir gerade 
recht! 






| So was, das 
sind doch 





























genau 
dieselben 
Geräusche 
wie vorhin! | 
Schlagt Vielleicht ist 
euch nur ja noch 
=] tüchtig auf nicht alles 
ei die Brust, verloren? 







solange ihr 
Lust habt, ihr 
erbärmlichen 
Prahlhänse! 
Gleich gibt's 
ein ziemlich 
häßliches 
Erwachen! 















Hurra, und Gott sei Dank, die drei 
leben noch! So ein Glück! Aber der 
weiße Alle setzi sie einer 






Offenbar spiell dieser Dämlack schon 


den halben Tag mit ihnen Karten! 
Enorm, ein angeblich superintelli- 
genter Affe, der spielsüchtig ist! 


He. du Kokosnuß! Wie wär's, wenn du WAR 
statt gegen drei hilfiose Personen WW 
| mal gegen mich antrittst? A 


a 


ll 


Indiana! Ich 
‚ wußte ja, daß du 
| uns findest! 
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Ist denn das zu fassen? Der Knilch 
spielt ohne Sinn und Verstand! 


Pal lieber auf, 
wo du hintrittst! 
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Der wär wohl Wer 
fürs erste aus LH 
dem Verkehr 


Wer sagt's denn! 
Und jetzt rasch 
die anderen 
befreien! 


Doch man 
geht noch 


Was soll 
das, Indiana? Bring dich “ 
nicht unnötig in 1 
»ı Gefahr! 


Daisy! Erst erteile ich - 

| ‚diesen kostümierten > 
Deppen eine Lektion, an a 
die sie noch lange Zeit ; 


ik 
denken werden! | I 
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Das wird M 
sie hoffentlich lehren, 
sich künftig nicht ganz 

so großspurig zu 
benehmen! _ 









Keine Bange! Was da 
grunzt und knurrt sind nur 
ganz erbärmliche Wichte! 


Und jetzt eine Leuchtrakete abfeuern, 
dann holt uns der Hubschrauber ab! 


I Seufz! 
I Ein richtiger 
Held! 4 


Sie sagen es, 
meine Liebe! _ 


He! Ihr Erbsenhirne 
habt doch wohl nicht 
auf mich gewartet? 
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Das war einfach wundervoll, Aber du vereinstindir | Meinst du? Nun 
Indiana! Wer hätte gedacht, höchsten Wagemul ja, ich habe mich 
dal du so furchtlos bist! und Bescheidenheit! wohl wieder einmal 
: — 1 — selbst über- 
| | troffen! 


war doch 

nicht der 
Rede wert, 
liebste Daisy! 












Trotzdem! Da gibt's 
noch einen gewissen j 
Herrn, mit dem ich 

ein Hühnchen zu 
rupfen habe! 





gelandet 
ist 





Augenblick, Leute! 
Ich muß nur kurz 
was erledigen! 





Der Generalvertreter des ' 
hiesigen Büros kriegt jetzt 
von mir eins auf die Nuf! 
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Indiana! Ich habe mir schon 
solche Sorgen um Sie 


Behalten Sie Ihre 
Lügen für sıch, Sie 
2 arglistiger Mensch! 


Das hier steckte in meinem Rucksack, ein 
Papier über die Hintergründe Ihres tollen 
Abenteuerurlaubs, und ich hab's gelesen! 
Die Krokodile und Affen... alles Staffage 
und der Tempel... nichts als billiges 
Pappmache und ausrangierte Kulissen 
aus irgendwelchen allen Filmen! 





hören Sie mal! Eigentlich sollte ich 
sauer auf Sie sein, weil Sie unsere 


Kunden in Gefahr gebracht haben! 


Was wollen 
Sie mir da 
weismachen” 
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| haben Sie einen starken Schock erlitten, der 


Ihre Kunden wollten was erleben, und da 


haben Sie sie an der Nase herumgeführt! 


Ist Ihnen klar, was ich deswegen 
alles durchgemacht habe? 





Wissen Sie das nicht mehr? Offenbar 


zu zeitweiligem Gedächtnisverlust führte! | 





Und was 
sollte ich 
wissen” 


| Daß Sie unseren ganzen schönen Plan über den 
Haufen geworfen und die Leute zu dem echten 
Tempel geschieppt haben... trotz der Gefahren! 


Echter geht's nicht! Unsere Helfer in 
Affenkostümen 
haben vergebens 
auf Sie 
gewartet! 


ee 


ö Herr Racker meint, Sie sind 
N Ball h j ; 
Als endlich alles Sorg dich nicht! an allem schuld, weil Sie sich 


aufgeklärt ist... Es ist mir egal, ob | . ! | | 
z du Indiana-Jupp | für Indiana ausgegeben 


bist oder nicht! r 
Für mich bist 7 = Wie bitte? Der Lump 
und bleibst AN | hat mich doch erst zu 
du ein Held! Pr n dem Job gezwungen! 


D-das 
war reiner 
Selbstmord! 





Ist das Sachte! Das waren die schlechten | Wohl kaum! Aber die 
der Dank | Neuigkeiten, und jetzt kommen Sagen Sie Gruppe, die Sie geführt 


für die | die guten! | bioß, ihr | haben, war so begeistert 
R g | der Chef bezahlt 3 


Rettung 
seiner 
Kunden” } 


ö von dem Abenteuer, daß 
mich für Herr Racker Ihnen einen 

den ganzen Vorschlag macht! 
Arger? 










Sie sollen weiter als Reiseführer für ihn 
arbeiten, aber die Leute in 
Zukunft zum Tempel mit den 

falschen Affen führen! 








- Bitte laufen Sie nicht weg! Es ist 
schon alles vorbereitet! Gerade trifft | 
eine neue Reisegruppe ein! 










Was? Sie glauben doch nicht ) N 
im Emst, daß ich das tue? 
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Alrıka kann mir “ Mich zieht's in die Arktis, wo das 
gestohlen bleiben! \ Eis knackt und der Frost klirrt! 






so schnell 
wie müg- 
lich abzu- 






Schade, daß er uns die 
kalte 5 
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Jetzt im € 
Handel! 


Immer ganz frisch: 
Die besten Disney-Comics! 


Immer spannend: Die starken 
Sammelkarten! 5 
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D ( LTB Ab nach Entenhausen! 





"Nr. 2 Das ewige Feuer 

"Ki. 3 Dr Gürtel aus dem Morgenlund 
“Hr. 4 In geheimer Mission 

"Hi. 5 Allen ad einer Insel 

Reise zum Mond 
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li der Suche nach dem Füllhoen 
' Iagande Schotte 
"Nr. 9 Dia Paraten des gelber Meeres 
"Hr. 10 Aladıns Groite 
hir 1 en ratseihalte Enger A 
eine Feine der Gapas-Lapas 
"Nr. 14 Die Damplmalzen Haben 
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tr. 15 Der et 
Bi 16 Ds Dee um che Welt 
“Hr. 17 Die Wilunger-Erpedition 
"Kr. 18 Gekreurie K 
“Hr, 19 Das falsche 
"Nr. 20 Der Hahrı aus Mexiko 
Hr. 21 7:0 für Onkel Dagolbarlı 
Hr. 22 Donald ad grofler Fahrt 
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Hr. 23 Aiter ist der Besia 
Hr. 24 Dora an Licht ai 


Nr. 25 Tick, Trick und Track räumen nf 
yatlt's allein 
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Hr. 10E Donakdl der Tausondsassa 
Nr. 107 Wer zuletzi lacht. 

Hr. 108 Dora ist Im Eiche 

Hr. 109 Ckas Lied der Prarie 

Dir EI Derae In De Tip 
Nr. 111 Da ieh ET 


Ne. 113 Manage Imei für Duck! 
Hr. Hk eu 
8 Ohne Ntz und Ä 
7 Die Ducks,.. vom Wında verwehl 
Nretenbummiler 
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Kir, 155 Der Oracle anche 

Kir. 166 Au Mänig ' Spuren 

Kr. 167 Din Sieben Wledtwunder 

Kr, 168 Kampi! der Galanken 

Nr. 169 Die schwimmende Insel 

Hr. 170 Eine Braut zundel 
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Nr. 173 GARRI 

Nr 175 AÜGILAUNS AUSGABE 

Nr 175 ! 

Kr. 176 Das Tal der sieben Sonnanı 
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Nr 178 


Nr. 185 Das Wunderpkerd 
Nr. 186 Gral Frost und das Zepter der Zud 
Nr. 187 Der Held der Phamonen 
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Einige Bände sind zur Zeit 
leider nicht lieferbar! 
{* Heuauflage 1997 mil nauem Titel.) 
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